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Wir alle lernen, unsere Ar-
beit vermehrt virtuell durch-
zuführen. So haben auch unse-
re Vorstandssitzungen häufig 
per Teams stattgefunden und 
es hat sehr gut funktioniert. 
Dies gilt auch für die Organi-
sation der Mannschaftspie-
le. Trotz Corona gelang es un-
serem Sportwart Holger und 
unser Jugendwartin Katja und 
Jugendwart Robin alle Mann-
schaftsspiele durchzuführen. 
Und ganz analog ist es im letz-
ten November gelungen, einen 
Glühwein Treff im Freien vor 
der Halle zu organisieren. Dazu 
gab es Kleinigkeiten zu essen 
aus dem herangebrachten Piz-
zaofen. Ungefähr 60 Besucher 
waren dabei und haben bei 
recht kühlen Temperaturen ei-
nige launige Stunden verbracht 
und Stehvermögen bewiesen. 
Vielen Dank für die Orga an 
Sonja Scharpmann, Elke Vor-
spel, Ariane Weisner, Ines und 
Ralf Beisner. Im November gab 
es dazu noch ein FUN Doppel 
Turnier mit 20 Spielenden.  

Unsere Mitgliederentwick-
lung ist sehr stabil und zeigt 
weiterhin nach oben. Zum TC 
Spiel und Sport 1909 e. V. (SuS) 
gehören fast 450 Mitglieder 
und besonders erfreulich ist 
der Zuwachs bei den Jüngsten 

unter 12-jährigen sowie bei den 
erwachsenen aktiven Mitglie-
dern, die in der Bilanz von Ein- 
und Austritten ein Plus von 20 
aufzeigt. Offenbar sind Sport-
vereine in diesen Zeiten wei-
terhin sehr attraktiv. Zumin-
dest gilt dies für den SUS beim 
Tennissport. Das Angebot von 
professionell durchgeführten 
Jugend - und Erwachsenen-
training durch das von Roman 
Loleit geleitete Trainerteam in 
Kombination mit der Möglich-
keit, in fast allen Altersklas-
sen Turniere (Medenspiele) zu 
spielen, wird sehr gut ange-
nommen. Unsere schöne und 
gepflegte Anlage im Grünen 
trägt sicher ebenfalls dazu bei.  

Auch über die Gastronomie 
wurde auf der Jahreshaupt-
versammlung am 31.03.2022 
mit den 40 Mitgliedern leben-
dig und kontrovers diskutiert. 
Der Spagat zwischen dem An-
spruch einerseits gehobene 
Gastronomie anzubieten und 
andererseits ein lockeres Ver-
einslokal zu sein, war deutlich 
sichtbar. Der Vorstand wird 
dieses Meinungsbild in die Ge-
spräche über die Ausrichtung 
und Gestaltung der Gastro-
nomie mitnehmen. Costa und 
Yvonne haben in dieser Saison 
die Gelegenheit, hoffentlich 

ohne Corona Schwierigkeiten 
zu starten und uns mit ihrem 
Angebot zu überzeugen. Diese 
Chance haben sie verdient.  

Dem Engagement von Ve-
rena und Christian Conrad ist 
es zu verdanken, dass auch die-
ses Clubheft wieder in der tol-
len Qualität erscheinen kann. 
Vielen Dank dafür. Für 2022 
nehmen wir uns vor, das Inter-
netprojekt mit der Außendar-
stellung des SuS abzuschlie-
ßen. Es fehlten uns genügend 
gute Fotos. Das wollen wir in 
2022 angehen. Wer gute Mo-
mente auf der Anlage aufge-
nommen hat, kann diese Bilder 
gerne an office@tcsusbiele-
feld.de schicken. In Planung ist 
für 2022 auch eine Boulebahn. 
Wir wünschen uns den SuS als 
Ort von Begegnung und Ge-
selligkeit, auch gerne für Men-
schen, die (noch) nicht Mitglied 
sind. Wir denken, dass dies 
eine prima Ergänzung ist. Es 
gibt schon zahlreiche Hinwei-
se, dass eine gute Boulebahn 
unsere Anlage bereichert. Mal 
sehen, was wir in diesem Jahr 
bewegen können. Ich wünsche 
uns allen viele entspannte und 
erfüllende Stunden auf unserer 
Anlage.

.

Alles Gute 

Martin Pohlmann
1. Vorsitzender

Vorwort des 1. Vorsitzenden

Weil’s um mehr als Geld geht!
Sport macht stark und schafft Gemeinschaft. 
Mit dieser Überzeugung unterstützen wir den 
Sportsgeist in den Bielefelder Vereinen.

sparkasse-bielefeld.de

Es geht um 
Engagement für 
den Sport. 
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Unser Vorstand
1.�Vorsitzender
Martin Pohlmann 
1.vorsitzender@tcsusbielefeld.de
Mobil 0157 55933386

2.�Vorsitzender
Geoffery Weisner
2.vorsitzender@tcsusbielefeld.de
Telefon 0521 142209
Mobil 0160 7162137

Jugendwarte
Katja Hansen 
Telefon 0172 158865

Robin Weisner 
Telefon 0151 52550056
jugendwart@tcsusbielefeld.de

Sportwart
Holger Reinhold
sportwart@tcsusbielefeld.de
Telefon 0521 333722

Finanzwart
Jan Mönter
finanzwart@tcsusbielefeld.de
Telefon 05206 70057
Mobil 0151 50639575

Immobilienwart
Ralf Beisner
immobilienwart@tcsusbielefeld.de
Mobil 0157 73214923
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Struktur des Vereins
Vorstand�

1.�Vorsitzender
Martin Pohlmann

2.�Vorsitzender
Geoffery Weisner

Sportwart
Holger Reinhold

Jugendwarte
Katja Hansen

Robin Weisner

Finanzwart
Jan Mönter

Immobilienwart
Ralf Beisner

Geschäftsstelle
Ines Beisner

Beiräte�
Presse/Clubheft
Christian Conrad

Sport
Roman Loleit | Georg Hodik

Breitensport
Ibrahim Özdem

Festausschuss
Ariane Weisner | Elke Vorspel

Ehrenrat
Walburga Henke | Marcus Prior 

Manfred Rappolt | Heiner Kornfeld

Partner
Tennisschule
Roman Loleit

Trainer
Georg Hodik

Clubgastronomie
Costas Bistro

Platz-�und�Anlagenpflege
Hendrik Strothmann | Wassili Botscherow

Clubheft-Gestaltung
Elges-Grafik, Tina Elges

Kassenprüfer
Hermann Kruse | Dagmar Laffin

Held     Osterwald

Welle 8   ■   33602 Bielefeld
Tel.: 0521 966 67-0   ■   Fax: 0521 966 67-29
www.held-osterwald.de   ■   info@held-osterwald.de

Unsere Tätigkeitsschwerpunkte:
■   Arbeitsrecht   ■   Bau- und Architektenrecht   ■   Bußgeldverfahren   ■   Haftung und Schadenersatz
■   Medizinrecht   ■   Mietrecht   ■   Strafrecht   ■   Verkehrsrecht   ■   Versicherungsrecht   ■   Vertragsrecht   
■   Verwaltungsrecht   ■   Zivilrecht

Jochen Osterwald
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Arbeitsrecht
Fachanwalt für Bau- 
und Architektenrecht

Falk H. Held
Rechtsanwalt
Fachanwalt für 
Versicherungsrecht
Fachanwalt 
für Verkehrsrecht

Jörn Kanning
Rechtsanwalt
Fachanwalt 
für Verkehrsrecht
Dipl.-Verwaltungswirt FH

Ulf Janeczek
Rechtsanwalt
Fachanwalt 
für Verkehrsrecht

Rainer Peters
Rechtsanwalt

V. l.: Christian Conrad, Ralf Beisner, Martin Pohlmann, Katja Hansen, Robin Weisner, Geoffery Weisner, Jan Mönter, Holger Reinhold 
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Nach mittlerweile 38 Jahren 
Vereinsmitgliedschaft und viel-
fältigem Engagement als Mann-
schaftsführer und als Vorstands-
mitglied darf ich seit unserer 
letzten Jahreshauptversamm-
lung im März 2021 in neuer Kon-
stellation im Vorstandskreis mit-
wirken. So gern ich über lange 
Jahre mit Jochen Osterwald als 
1.Vorsitzenden und Frank Sch-
midt als Immobilienwart zusam-
mengearbeitet habe, so hat sich 
die Zusammenarbeit mit Martin 
Pohlmann und Ralf Beisner als 
genauso vertrauensvoll heraus-
gestellt. Insofern an dieser Stel-
le mein Dank an die Kollegin und 
die Kollegen im Vorstand für Ih-
ren Einsatz und das gute Team-
work. 

Im Gegensatz zu den ande-
ren Vorstandsressorts gibt es für 
das Amt des 2. Vorsitzenden ge-
mäß Satzung kein festgelegtes 

Aufgabengebiet. In der gelebten 
Praxis gehört zu meinen Aufga-
ben als 2. Vorsitzender u.a. im 
Bedarfsfalle die Vertretung des 
1. Vorsitzenden und einige admi-
nistrative Pflichten wie die ord-
nungsgemäße Protokollierung 
der Vorstandssitzungen sowie 
der Jahreshauptversammlung 
– das nennt sich übrigens in ei-
nigen anderen Vereinen Schrift-
führer.

Darüber hinaus lag über 
die Jahre hinweg ein wesent-
licher Schwerpunkt meiner Ar-
beit für den TC SUS Bielefeld 
in der Koordinierung der Her-
renmannschaften während der 
Mannschaftsspiele im Sommer. 
Dankenswerter Weise haben 
aber in den letzten beiden Jahren 
verstärkt die Mannschaftsführer 
diese Aufgabe übernommen. 

Als einiger der ganz weni-
gen Vereine in Westfalen mit 

vier Herrenmannschaften sind 
wir durchaus etwas stolz auf die 
gute Breite, über die wir im Ak-
tivenbereich verfügen. Leider 
führt die seit dem ersten Coro-
na-Jahr 2020 eingeführte Vertei-
lung der Mannschaftsspiele über 
die ganze Sommersaison zwar 
zu einer terminlichen Entzer-
rung, aber auch dazu, dass man 
grundsätzlich größere Kader be-
nötigt, um an jedem Spieltag die 
Vollzähligkeit der Mannschaft 
garantieren zu können. Nicht je-
der will oder kann sich auch nach 
den Sommerferien diverse Wo-
chenenden freihalten. Die Er-
fahrung der letzten beiden Jahre 
lehrt, dass wir zwar viele spiel-
begeisterte jüngere Spieler ha-
ben, jedoch die über den ganzen 
Sommer verteilten Termine mit 
vier Mannschaften nicht mehr 
abdecken können. Wir bedauern 
daher, dass wir für 2022 nur drei 

Herrenmannschaften melden 
können. Für die Saison 2022 tritt 
die 1. Herren als unser Aushän-
geschild nach dem Aufstieg im 
letzten Jahr in der Westfalenliga 
an. Die 2. Herren ist wieder in der 
Bezirksliga dabei, während die 3. 
Herren im Kreis Bielefeld/Lippe 
unterwegs ist.

Wir alle hoffen auf gute 
Spiele, schönes Wetter und eine 
durch Corona nicht belastete Sai-
son 2022!

Geoff Weisner
2. Vorsitzender

Bericht des 2. Vorsitzenden 
Liebe SuS-Tennisfreunde,

ein Rückblick auf unsere 
Immobilie. Die Qualität der Au-
ßenplätze wurde durchgehend 
gelobt, oder niemand hat sich 
getraut, etwas anderes zu be-
haupten.

Ein großer Aufreger war si-
cherlich die Renovierung un-
seres Hallenteppichbodens 
durch die Fa. Schöpp aus Rem-
scheid. Es kam viel zu viel und 
viel zu lange Wasser zum Ein-
satz, um den Teppichboden von 
der unteren stoßdämmenden 
Polytan-Elastik-Schicht zu lö-
sen.

Die Dämmschicht zwischen 
dem Estrich und dem Teppich-
boden sollte eigentlich erhal-
ten bleiben. Allerdings hat sich 
diese mit Wasser satt vollge-
sogen. Deswegen sind immer 
wieder feuchte Stellen im neu-
verlegten Teppichboden aufge-
treten, die abgesaugt wurden, 
um die Hallensaison zu retten. 
Das hat zum Glück funktio-
niert. Der aus dem Untergrund 
aufgestiegene Kleber hat beim 
Abtrocknen dann unschöne 
Flecken hinterlassen. Daher 
startet im Mai eine weitere Re-
novierung. Der gesamte Tep-
pichboden wird neu auf dem 
Estrich verlegt.

Unsere Mitgliederaktionen 
haben viel Spaß gemacht. Ab in 
die Beete. Vielen Dank!

Repariert haben wir u.a. 
den Gully am Eingang, der un-
terspült, abgesackt und ma-
rode war. Die Fassade und die 
Fenster vor dem Eingangsbe-
reich wurden gestrichen und 
später im Bereich davor neue 
Fahrradbügel installiert. Un-
ser Kinderspielhaus wurde von 
Holger neu gestrichen.

Was geschah noch? Im 
Sommer mussten trockene 
Fichten und eine Weide gefällt 
werden.      

Die Außenterrasse wur-
de gastronomietauglicher neu 
möbliert und verschönert.     

Die Herrendusche wurde 
gestrichen. Der Marmorbo-
den dort neu imprägniert. Die 
Druckspüler der Herrenurinale 
wurden erneuert. Die Tennis-
pfosten auf Platz 1 und 4 sind 
ersetzt worden.

To do in 2022: 
•  Umkleiden kostengünstig 

renovieren. Fenster der Halle 
streichen, besonders außen. 

•  Hallenwand zum Parkplatz: 
Teppich antackern, da Ze-
mentfaserplatten zerbröseln. 

•  Am Platz 8 zum OWL-Damm: 
natürlichen Lärmschutz mit 
Grünschnitt aufbauen. Die 
Spannmechanik aller Netz-
pfosten überprüfen.     

•  Neue Boulebahn in Mitglie-
deraktion anlegen.

Herzlichen Dank allen 
Helfer*innen, die bei den Mit-
gliederaktionen dabei waren, 
um unsere Anlage zu verschö-
nern. Danke auch an unsere 
ständigen Helfer Hendrik, Was-
sili und Heinz-Dieter.

Ich wünsche allen eine tolle 
Saison auf der roten Asche! Bit-
te immer auf einem gut gewäs-
serten Platz spielen! 

Euer Immobilienwart

Ralf Beisner

Bericht des Immobilienwartes

Geflutete Halle

Polytan-Elastik-Schicht im Querschnitt
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Berichte 

In den letzten Jahren konn-
te ich immer den letzten Be-
richt als Vorlage nehmen und 
aktualisieren. Letztes Jahr war 
alles anders, nicht nur weil 
meine Festplatte mit dem Be-
richt einen Crash hatte. Das 
Corona-Virus hatte alles verän-
dert. Leider kann ich dieses Jahr 
den Bericht vom letzten Jahr 
als Vorlage nehmen.

Der Saisonbeginn der 
Mannschaftsspiele wurde er-
neut auf Anfang Juni verscho-
ben, zum Glück dieses Jahr 
von vornherein, so dass ich nur 
einen Spielplan zu erstellen 
brauchte.

Diesmal gab es auch wie-
der Absteiger und durch die 
fehlenden Absteiger aus dem 
Vorjahr sogar vermehrte An-
zahl. Abgestiegen sind die 3. 

Herren, die Herren 40 und die 
Herren 60; den Aufstieg konn-
ten die Herren 55 feiern (in die 
Westfalenliga).

Im Winter gab es einen fast 
normalen Spielbetrieb, wenn 
man von den Corona-Schutz-
maßnahmen absieht. Hier 
stiegen die 1.Herren unglück-
lich mit 3 Unentschieden und 
1 Niederlage aus der Verbands-
liga ab. Die 2.Herren wurden 
unglücklich Gruppenzweiter, 
da bei Gleichstand leider nicht 
mehr der direkte Vergleich 
zählt (mit einem Spiel gewon-
nen) sondern die Matchdif-
ferenz bzw. da diese gleich 
war die Satzdifferenz. Hier lag 
Herford mit 40:11 gegen 40:12 
minimal besser…  Die Damen 
haben noch ein Spiel am 2.4. 
gegen den direkten Abstiegs-

konkurrenten. Die Damen 40 
haben sogar noch 2 Spiele aus-
stehen. Die Damen 40 wurden 
dritter in einer Vierergruppe. 
Die Herren 40 erreichten als 
bester Gruppenzweiter das 
Aufstiegsspiel zur Westfalen-
liga und gewannen dies mit 2 
Spielen Vorsprung. Die Herren 
50 spielen noch als Gruppen-
sieger in der OWL-Liga um den 
Aufstieg in die Verbandsliga.

Ich hoffe auf eine unge-
störte Sommersaison mit viele 
Möglichkeiten unserem Hob-
by nachzugehen, ob jetzt bei 
Mannschaftsspielen oder Trai-
ningsspielen.

Holger Reinhold
Sportwart

Bericht des Sportwartes
Der 1. Vorsitzende, Martin 

Pohlmann, begrüßte zunächst 
die erfreulich hohe Anwesen-
heit von 39 Mitgliedern und 
stellte fest, dass die Präsenz-
veranstaltung in der SUS-Gas-
tronomie in Einklang mit der 
Corona-Verordnung durchge-
führt wurde und mit der ent-
sprechenden Bielefelder Behör-
de abgestimmt war.

Es�wurden�geehrt�für�lang-
jährige�Mitgliedschaft:
Katja Hansen (40 Jahre)
Georg Hodik (40 Jahre)
Thomas Henke (40 Jahre)
Jochen Osterwald (25 Jahre)
Nicht�anwesend:
Heiner Kornfeld (75 Jahre)
Kurt Duwe (50 Jahre) 
Regina Drogosch (50 Jahre)

Herr Pohlmann berichtete 
über einige nette Events, die 
im vergangenen Jahr durchge-
führt worden sind.

Er erläuterte die Mitglie-
derentwicklung der letzten 
Jahre. Insgesamt ist eine po-
sitive Mitgliederentwicklung 
zu verzeichnen Zum Stichtag 
31.03.2021 gab es 444 Mitglie-
der und damit 27 mehr als im 
Vorjahr.

Der zweite Vorsitzende, 
Dr. Geoffery Weisner gab ei-
nen kurzen Rückblick auf die 
sportliche Situation im Her-
renmannschaftsbereich. Nach 
dem Abgang von Fynn Künk-
ler und Hernan Casanova hofft 
die 1. Herrenmannschaft mit 
neuen Verstärkungen in die-
sem Jahr nach dem letztjähri-
gen Aufstieg die Westfalenliga 
halten zu können.

Laut Sportwart Holger 
Reinhold schlugen sich die SUS-
Mannschaften in der letztjäh-
rigen Saison insgesamt recht 
achtbar. Aushängeschilder im 
Aktivenbereich sind die Herren 
1, die in die Westfalenliga auf-
gestiegen ist, und die Damen 1, 
die in der Bezirksliga spielt.

Zudem gab es vier SUS-
Stadtmeister bei den Stadtmei-
sterschaften.

Laut Bericht der Jugend-
warte Katja Hansen und Robin 
Weisner stieg  Anzahl der Ju-
gendlichen erfreulicherweise 
um 10 auf 126.

Insgesamt waren 11 Mann-
schaften am Start. Die Junio-
rinnen U15 sind Kreismeister 
geworden, haben aber auf-
grund von einigen Abgängen in 
die U18 auf den Aufstieg in den 
Bezirk verzichtet.

In 2022 werden 10 Mann-
schaften an den Start gehen.

Im Rahmen der Clubmei-
sterschaft fand eine Players‘ 
Night statt, die großen An-
klang gefunden hat und auch 
in diesem Jahr stattfinden soll.

Bei den Jugendstadtmei-
sterschaften haben Ole Re-
bischke und Lena Elsenheimer 
den Titel errungen; Antonia 
Schloss wurde Dritte. Auch 
in 2022 sollen wieder einige 
Events organisiert werden wie 
z.B. Besuch der Terra Wort-
mann-Open in Halle (West-
falen), die Saison-Eröffnung, 
Fun-Turniere und das beliebte 
Nikolaus-Event. 

Immobilienwart Ralf Bei-
sner erklärte, dass der Aus-
tausch des Hallenbodens leider 
zu großen Problemen geführt 
hat, da bei der Ablösung der 
Elastikschicht zuviel Wasser 
verwendet worden ist. Der 
komplette Boden muss noch-
mals ausgetauscht werden; der 
Lieferant (Firma Schöpp) über-
nimmt dafür die Haftung. Die 
Außenplätze werden aktuell 
für die Saison präpariert.

Als weitere Projekte nannte 
Herr Beisner zudem den Ersatz 
der Fahrradständer und den 
neuen Anstrich der Fenster.

Für 2022 geplant sind unter 
anderem eine Mitgliederakti-
on, die Renovierung der Um-
kleiden, die Reparatur der Hal-

lenwand zum Parkplatz und 
Einrichtung einer Boulebahn. 

Laut Bericht des Finanz-
warts Jan Mönter ist der Ver-
ein insgesamt sehr gut durch 
die Corona-Krise gekommen 
und konnte allen finanziellen 
Verpflichtungen nachkommen. 
Der Schuldenstand beträgt ak-
tuell rund 266 TEUR.

Durch die Spenden und die 
Zuschüsse konnten die corona-
bedingt reduzierten Hallena-
bos kompensiert werden.

Gegenüber dem Vorjahr 
sanken die Einnahmen ganz 
leicht um 2 TEUR auf 184 TEUR.

Die Ausgaben beliefen sich 
auf 157 TEUR. Größte Einzel-
positionen neben der Tilgung 
sind Personal- und Energieko-
sten. Es konnte ein bilanzieller 
Jahresüberschuss von 20 TEUR 
erwirtschaftet werden.

Im Anschluss stellte Herr 
Mönter die Etatplanung 2022 
vor, die ohne Gegenstimme 

genehmigt wurde. Die Kassen-
prüferin, Frau Dagmar Laffin 
und Herr Herrmann Kruse, be-
stätigten die Ordnungsmäßig-
keit der Buchführung.

Im Anschluss fand noch ei-
ne rege Diskussion um mög-
liche Lösungsvorschläge statt, 
wie in Zukunft das Vereins-
leben in der Clubgastrono-
mie weiter gefördert werden 
könnte. 

Jahreshauptversammlung des TC SuS Bielefeld

Das tegra Tennis-Sortiment: Qualität mit eingebauter Spielfreude

tegra GmbH 
Werningshof 4 
33719 Bielefeld  
Tel. 0521 92473-0 
info@tegra.de

www.tegra.de 

Spiel, Satz und Sieg – seit mehr als 20 Jahren ist die tegra GmbH mit Hauptsitz in 
Bielefeld beliebter Partner auf Deutschlands Tennisplätzen. 
Das umfassende Angebot präsentiert sich auf und neben dem Spielfeld in Topform.

Von A wie Ausstattung bis Z wie Ziegelmehl punktet tegra mit einem  
hochwertigen Sortiment, jahrelanger Erfahrung und bestem Service:

•   Tennismehle nach DIN 18035: Erstklassige Qualitätsprodukte für optimale  
Bespielbarkeit und lange Haltbarkeit

•   Tennisgeräte für jeden Bedarf: Linierung, Tennispfosten und Netze,  
Pflegegeräte wie Abzieh- und Linienkehrbesen oder Schleppnetze sowie  
Accessoires vom Spielstandsanzeiger bis hin zu Bänken

•   tegra-Service: Persönliche Beratung rund um das passende Tennismehl  
oder Zubehör für Ihre Anforderungen, Praxisseminare und vieles mehr

Mit tegra zu echtem 
Spielgenuss:  
Sprechen Sie uns an, 
wir sind gern für Sie da!

Das komplette 
tegra Tennisgeräte-
Sortiment ist unter 

www.tennisgeraete.de 
erhältlich!

Die Jubilare von links: Georg Hodik, Katja Hansen, Jochen Osterwald, Thomas Henke 
und der 1. Vorsitzender Martin Pohlmann
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Spielplan Sommer 2022
Damen und Herren
Heimspiele sind schwarz gedruckt. Die Heimspiele mit einem Stern müssen noch verlegt werde. Die Heimspiele der Breitensportmannschaft 
müssen noch terminiert werden – für eventuelle Spielverlegungen bitte die aktuellen Aushänge beachten!

MEETS SUSTAINABILITY

B E S U C H E N  S I E  U N S :

 P I E R R E - C A R D I N . D E  |  AHLERS-FACTORYOUTLET.DE

1.�Damen�BL 2.�Damen�KL Damen�30�BL Damen�40�BL 1.�Herren�VL 2.�Herren�BL 3.�Herren�1.�KK 4.�Herren��2.KK Herren�30�KL

8.5. Salzkotten Hille Wanne-Eickel Horn Dreeke 2 Quelle2

14.5. Hiddenhausen

15.5. Hiddenhausen Fichte Esbeck Iserlohn 2 Stukenbrock Bad Meinberg Brackwede

22.5. Kirchlengern Künsebeck Soest RW Detmold Dornberg Dörentrup Eintracht

28.5. Rietberg

29.5. Mindener TK Silixen Mastholte spielfrei RW Gütersloh Quelle Jöllenbeck Rischenau

12.6. TTC Gütersloh Jöllenbeck Lemgo TC Herford Hillegossen

19.6. Salzkotten

26.6. Kaunitz 2

13.8. Delbrück

14.8. Hillegossen Versmold Ickern TC Herford 3 Eintracht Gelb Weiß Gadderbaum

20.8. Quenhorn

21.8. BW Lemgo Dornberg Sennelager 2 Fichte Leopoldsh.

Herren�40�VL Herren�50�KL�4er Herren�55�WL Herren�60�OWL Herren�75�WL u18w�BK u15m�BK u10g

7.5. Buer Rheine BW Lemgo Minden Milse

11.5. ESV Münster

14.5. TTC Gütersloh TC Herford Belecke Milse Paderborn BR Dornberg

18.5. Espelkamp

21.5. Warendorf Detmold 2 Hille Destel Cor Rheda Tennispark Jöllenbeck

25.5. spielfrei

28.5. TuS Hamm Hillegossen Hagener TC

1.6. BW Halle

4.6. GW Paderborn 2

11.6. Hiddesen Gevelsberg RW Lage Brackwede

18.6. Salzkotten

22.6. Bochum

10.8. Gahmen

13.8. RW Vreden Recklingh. TG Dornberg 2

17.8. TuS Ende

20.8. Dortmund 2 Post SV Oeynhausen TSG Herford
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Unsere Saison begann am 
06. Juni mit einem Heimspiel 
im SuS gegen den TC Dorn-
berg 1. Wir waren gut aufge-
stellt, unsere Nummer eins 
Hannah fehlte leider, da sie zu 
dieser Zeit im Jahr im Ausland 
studiert. Ebenso war Astrid an 
unserem ersten Spieltermin 
verhindert, sodass Lena nach-
rückte und für uns spielte. Das 
Spiel gegen Dornberg war auch 
deshalb etwas Besonderes, 
da unsere ehemalige Mann-
schaftsführerin Zoe nun für 
Dornberg spielt und wir nun 
auf einmal Gegner statt Mann-
schaftskameradinnen waren. 

Es war ein heiß umkämpftes 
Spiel. Nach den Einzeln stand 
es 4:2, sodass wir für den Sieg 
nur noch ein Doppel gewinnen 
mussten. Julia und Helena ge-
wannen ihr Doppel schließlich 
souverän mit einem 6:2 und 
6:3, sodass wir den Sieg in der 
Tasche hatten. Emilie und ich 
mussten uns schließlich im 
Match-Tie-Break geschlagen 
geben. Unser zweites Spiel war 
ebenfalls ein Heimspiel gegen 
den TC Bad Westernkotten 1. 
Nach den Einzeln stand es 2:4, 
doch im Anschluss verloren wir 
leider alle drei Doppel und so-
mit war der Endstand sehr ein-
deutig mit 2:7. Wir ließen den 
Spieltag dennoch kulinarisch-

wertvoll zusammen mit der 
gegnerischen Mannschaft aus-
klingen. Unser nächstes Spiel 
war schließlich auswärts ge-
gen den TC Rot-Weiß Lage 1. 
Das Spiel war für uns ein ent-
scheidendes Spiel im Hinblick 
auf den möglichen Abstieg. 
Wir hatten bis zu diesem Zeit-
punkt ein Spiel für uns ent-
scheiden können und eins ver-
loren, jedoch war uns bewusst, 
dass es an unserem nächsten 
und letzten Spieltag gegen 
den TC Kaunitz 3 sehr schwer 
werden würde zu gewinnen – 
dementsprechend brauchten 
wir dringend einen Sieg gegen 

Lage, um den Klassenerhalt zu 
sichern. In unserer Aufstellung 
fehlten an diesem Tag Han-
nah und Helena, sodass Marie 
nachrückte und für uns spielte. 
Nach den Einzeln sah es nicht 
gut für uns - es stand 4:2, so-
dass wir nun für einen Sieg al-
le drei Doppel für uns entschei-
den mussten. Sehr souverän 
gewannen zunächst unsere 
Schwestern Julia und Marie mit 
2:6 und 1:6. Es folgten Astrid 
und ich mit einem Sieg, sodass 
nun unsere volle Aufmerksam-
keit auf unserem ersten Doppel 
mit Emilie und Antonia lagen, 
die den ersten Satz mit 6:4 ver-
loren und den zweiten mit 4:6 
gewonnen hatten. Schließlich 

befanden sich die beiden im 
Match-Tie-Break, welches sie 
schlussendlich mit 8:10 für sich 
entscheiden konnten und wir 
damit den Klassenerhalt gesi-
chert hatten. So konnten wir 
den Spieltag also dennoch für 
uns entscheiden- das war für 
uns alle ein sehr schöner und 
ereignisreicher Moment, der 
uns sicherlich noch länger im 
Gedächtnis bleiben wird. Un-
ser letztes Spiel bestritten wir 
erst Ende August und ebenfalls 
auswärts gegen den TC Kau-
nitz 3, da die Termine aufgrund 
der Corona-Pandemie nach 
hinten verlegt wurden. Unsere 

Nummer eins Hannah konnte 
dieses Spiel auch für uns an-
treten, wobei Julia dieses Spiel 
leider nicht dabei war. Nach un-
seren Einzeln stand es schließ-
lich 4:2 und Emilie und Antonia 

konnten im Match-Tie-Break 
schließlich auch noch ein Dop-
pel gewinnen, sodass wir ins-
gesamt mit einem 6:3 die Som-
mersaison abschlossen. 

In unserer Wintersaison 
stand bis zum letzten Spiel un-
serer Klassenerhalt noch auf 
Messers Schneide, denn bis 
dorthin konnten wir nur das 
Spiel gegen TC Blau-Weiß Lem-
go für uns entscheiden (End-
stand 5:1). Das Spiel gegen TC 
GW Paderborn verloren wir mit 
5:1 und das Spiel gegen den TC 
Kaunitz 3 leider sehr eindeu-
tig mit 6:0. Die 1. Mannschaft 
vom Tabellenführer Bad Oeyn-
hausener TC war für uns lei-
der auch zu stark, sodass alle 
Erwartungen auf dem letzten 
Spiel gegen den Gütersloher 
TTC lagen. Glücklicherweise 
konnten wir in dem entschei-
den Abstiegsspiel ein 3:3 er-
kämpften und die Klasse hal-
ten.

Jetzt blicken wir voller Vor-
freude und Optimismus auf 
unsere kommende Sommer-
saison- Helena ist zurück aus 
England und wird wieder für 
uns spielen können, des Weite-
ren trainieren Marie Ellermann 
und Maria Kovpak bei uns mit 
und werden demnach auch im 
Sommer für unsere 1. Damen-
mannschaft spielen. Außer-
dem begrüßen wir seit dem 
Spätsommer Rebecca Maas in 
unserer Damenmannschaft. 

 Nina Brünger

1. Damenmannschaft 2. Damenmannschaft
Die Saison der Damen-

mannschaft 2 war wieder ein-
mal eine schöne und vor allem 
aufregende Saison. Auch die-
se Saison war wieder geprägt 
durch die Corona Pandemie. 
Trotz Abstand erlebten wir 
tolle und vor allem faire Spiel-
tage. Ob Gewinn oder Nieder-
lage, die Mannschaft kämpfte 
bis auf den letzten Punkt und 
sprach sich gegenseitig Mut 
zu. Für die nächste Saison wün-
schen wir uns weiterhin faire 
Gegner, großartige Spieltage 
und vor allem weitere Siege. 
In die Saison 2022 starten wir 
hochmotiviert!

 Sandra Schröder

Damen 30
Nachdem die Wintersai-

son 20/21 coronabedingt aus-
gefallen ist, sind wir hochmo-
tiviert in neuer Besetzung als 
4er-Mannschaft in die Som-
mersaison gestartet. Am Ende 
sind wir nach vier lustigen und 
spannenden Spieltagen knapp 
hinter Oerlinghausen auf Platz 
2 gelandet.

In der noch laufenden Win-
tersaison haben aktuell erst 
zwei von vier Begegnungen 
stattgefunden, aber Spaß und 
nette Gegnerinnen hatten wir 
auf jeden Fall schon!

Für den kommenden Som-
mer haben wir uns entschie-
den eine 6er-Mannschaft zu 
melden. Somit treffen wir 
auf größtenteils neue Gegne-
rinnen, die wir noch nicht ken-
nen. Neben Katja Pittelkow, 
Katja Hansen, Irmela Büne-
mann, Susanne  Sabielny, Birgit 
Röthling, Frauke Lemcke-Wöst-
mann, Anica Kreft und Anita 
Brock sind Gundula Bolte, Leo-
nie Finke, Melanie Schomberg, 
Silke Sieben und Stefanie Höke 
neu oder wieder im Team.  

Über Zuschauer, die uns un-
terstützen, freuen wir uns im-
mer sehr! Susanne Sabielny

V.l: Frauke Lemcke-Wöstmann, Anica Kreft, Susanne Sabielny, Irmela Bünemann, Katja Pittelkow, unten liegend: Birgit Röthling

Die Mannschaften
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Nachdem die Winterrun-
de 2020/21 coronabedingt und 
durch den sehr langen Lock-
down nicht stattfinden konn-
te und auch kein Tennis spie-
len untereinander möglich war, 
freuten wir uns sehr auf die 
Sommersaison. Endlich wieder 
Tennis spielen und auch Mann-
schaftsspiele!  Mit einiger Ver-
spätung ging es dann Mitte 
Juni endlich los. Unser erstes 
Spiel führte uns nach Elbrinxen 
und wir konnten uns nach den 
Einzeln schon über eine 6:0 
Führung freuen. Am Ende ge-
wannen wir 7:2.

Unser zweites Spiel gegen 
BW Quelle verloren wir sehr, 
sehr unglücklich 3:6. Nach den 
zwei Spielen war erstmal eine 
lange Pause und es ging Ende 
August weiter. Der dritte Spiel-
tag, Heimspiel gegen TuRa El-
sen war vom Wetter her eine 
Katastrophe. Nachdem die er-
sten 4 Einzel trotz Regenunter-
brechungen  zu Ende gespielt 
werden konnten, mussten die 
Einzel von Elke und Dagmar 
abgebrochen werden. Man ei-
nigte sich auf den nächsten 
Tag. Leider war das Wetter 
nicht besser und die Damen 
aus Elsen reisten erst gar nicht 
an. Es wurde ein dritter Termin 
festgelegt. Leider bekamen 
unsere Gegnerinnen zu dem 
Termin keine Mannschaft zu-

sammen und der Spieltag ging 
ohne weitere Matches an uns. 

Anfang September stand 
das vierte und letzte Spiel an, 
wieder ein Heimspiel. Aber 
auch dieses Mal hatte die Gast-
mannschaft personelle Pro-
bleme bedingt durch Corona, 
Verletzungen und Urlaub und 
konnte somit nicht antreten.

Das kann 2022 nur besser 
werden!!

Die Mannschaft 2021: Kat-
ja Hansen, Gundula Bolte, Hen-

rike Theine, Elke Vorspel, Katja 
Rotter, Ariane Weisner, Clau-
dia Schielmann, Dagmar Laf-
fin, Tanja Platz, Bettina Möller, 
Heidrun Stenzel, Melanie Scho-
mberg.        

Zur Zeit befinden wir uns 
noch in der Winterrunde, ha-
ben dort gegen TuRa Elsen ge-
wonnen und gegen RW Senne 
verloren. Das dritte und letz-
te Spiel ist Mitte März gegen 
Espelkamp Mittwald. In den 
Wintermonaten spielen wir re-

gelmäßig untereinander und 
einige trainieren auch bei Ro-
man. Unser Ziel für 2022: Na-
türlich Klassenerhalt!

Aufstellung 2022: Katja 
Hansen, Gundula Bolte, Hen-
rike Theine, Elke Vorspel, Katja 
Rotter, Ariane Weisner, Dagmar 
Laffin, Tanja Platz, Bettina Möl-
ler, Heidrun Stenzel, Melanie 
Schomberg. Ariane Weisner

Damen 40 – Bezirksliga

Diese Saison haben wir es 
geschafft. Wir sind in die West-
falenliga aufgestiegen! Mit 
einigen neuen Spielern und 
alten Bekannten haben wir un-
ser Ziel, den Aufstieg, erreicht. 
Doch der Reihe nach.

Die Winterrunde fiel kom-
plett aus, wodurch man natür-
lich mit etwas Ungewissheit 
in die neue Saison startet. Wir 
wussten, dass dieses Jahr unser 
Spitzenspieler Hernan Casa-
nova spielen kann und hatten 
mit Benni Fitzon und Alexan-
der Sack noch weitere Verstär-
kung erhalten. Daher gingen 
wir guter Dinge in die Saison.

Am ersten Spieltag empfin-
gen wir den Lüdenscheider TV 
und konnten ein erstes Ausru-
fezeichen setzen: 9:0 Heim-
sieg. Benni zeigte bei seinem 
Auftaktmatch für den SuS ei-
ne starke Leistung und Hernan 
untermauerte eindrucksvoll, 
warum er in der ATP-Rangliste 
unter den Top 350 steht. Unser 
zweites Spiel führte uns zum 
Gütersloher TC Rot-Weiß, wo 
wir uns mit 7:2 durchsetzten. 
Als nächstes kam die zwei-
te Mannschaft von Blau-Weiß 
Halle zu uns in den SuS. Er-
neut konnten wir einen klaren 
9:0 Heimsieg feiern. Dann war 
erstmal Sommerpause, da auf-
grund des späten Saisonstarts 
wieder einige Spiele nach den 
Ferien stattfanden. Das be-
deutete für uns, dass Fynn 
nicht mehr spielen konnte, da 
er zurück in die USA zum Col-
lege musste. Weil uns in Soest 
dann auch Antek fehlte, stand 
am Ende eine deutlich 1:8 Nie-
derlage zu Buche und der erste 
Dämpfer in dieser Saison. Am 
letzten Spieltag konnten wir 
uns zuhause gegen den THC 
Münster mit 8:1 durchsetzen. 
Insgesamt sprang so Platz 2 in 
unserer Gruppe heraus. Aber 
das Thema Aufstieg hatte sich 

dadurch noch nicht erledigt. 
Die Aufsteiger wurden in die-
ser Saison durch Aufstiegsen-
dspiele bestimmt. Es stiegen 
insgesamt zwei Mannschaf-
ten aus den Verbandsligen in 
die Westfalenliga auf und bei 
drei Gruppen hatte auch der 
beste Gruppenzweite noch ei-
ne Chance aufzusteigen. Hier 
halfen uns unsere deutlichen 
Siege im Vergleich mit den an-
deren Gruppenzweiten, sodass 
wir als bester Gruppenzweite 
unser Endspiel bekamen. Am 
Finaltag ging es für uns zum 
TP Versmold. Wir waren ange-
spannt, aber auch zuversicht-
lich, dass wir erfolgreich sein 
würden. Den Support von vie-
len anwesenden SuSlern hat-
ten wir auch auf unserer Seite. 
Was folgte war so nicht zu er-
warten. Nach etwas mehr als 
2 Stunden war die Sache erle-
digt. 6:0 nach den Einzeln! Ni-
ko verlor 3 Spiele, Hernan und 
Robin 2, Lukas und Alexander 
gar keins und Anteks Gegner 
konnte verletzungsbedingt 
nicht antreten. Wahnsinn!!! 
Zugegebenermaßen war Vers-
mold nicht wirklich mit einer 
Mannschaft angetreten, die 

unbedingt aufsteigen wollte, 
aber das war uns in dem Mo-
ment natürlich egal. Die Freude 
war riesig und es wurde ausgie-
big gefeiert.

Nun steht die neue Saison 
an, diesmal in der Westfalenli-
ga. Es wird sich zeigen, ob wir 
uns dort auch so erfolgreich 
verkaufen können und den 
Klassenerhalt erreichen wer-
den. Hoffen wir, dass das Mot-
to der diesjährigen Saison uns 
auch in der Westfalenliga wei-
ter begleiten wird: Don’t worry, 
I win!

Es spielten: Hernan Casano-
va, Fynn Künkler, Lukas Mönter, 
Benjamin Fitzon, Antek Orlin-
ski, Niko Ptasinski, Robin Weis-
ner, Alexander Sack. Robin Weisner

1. Herren 
Aufstieg in die Westfalenliga

Oben v.l.: Benjamin Fitzon,  Fynn Künkler, Nikolaj Ptasinski, Antoni Orlinski 

Unten: Hernan Casanova, Lukas Mönter  und Robin Weisner 

V.l: Benjamin Fitzon, Alexander Sack, Nikolaj Ptasinski, Hernan Casanova, Lukas Mönter, Robin Weisner, Antoni Orlinski 

und Trainer Roman Loleit 
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Ihr experte für steuern und fInanzen

Steuerliche Beratung, Betreuung und  
Hilfeleistung von der Unternehmens- 
gründung bis zur Nachfolgeregelung,  
für natürliche und juristische Personen  
sowie Personengesellschaften.

n Steuerberatung
n Bilanzen und Gewinn ermittlung
n Betriebswirtschaftliche Beratung
n Finanzbuchhaltung
n Lohnbuchhaltung 
 und Personalberatung
n Bewertung von Unternehmen
 und Nachfolgeregelung

Gadderbaumer Straße 14
33602 Bielefeld 

Telefon 0521 96536-0
Telefax  0521 96536-99

www.steuerberater-moenter.de
jm@steuerberater-moenter.de

 jan mönter
Dipl.-Kfm. · STeuerBeraTer

Die Sommersaison 2021 der 
2. Herrenmannschaft in der Be-
zirksliga war geprägt von knap-
pen Spielen – leider immer zu 
Ungunsten des SuS Bielefeld. 
Gleich drei Begegnungen in 
der Gruppe endeten mit dem 
Ergebnis 4:5: die Spiele gegen 
den Tabellensieger Tennispark 
Bielefeld, aber auch gegen den 
TC Bad Westernkotten und 
den Gütersloher TV. Letztlich 
sorgte der deutliche 8:1-Sieg 
gegen den TC Blau-Weiß Lem-
go dafür, dass die Mannschaft 

auch im Sommer 2022 wie-
der in der Bezirksliga antreten 
kann – diesmal hoffentlich mit 
etwas mehr Glück in engen 
Partien.

Für das Team der Herren 
2 standen Nicholas Weisner, 
Hendrik Andela, Tim Schröder, 
Maurice Pilgrim, Lasse Scharp-
mann, Lucas Schielmann, Philli-
pe Maas, Frederic Everding, To-
bias Schröder und Yannic Scriba 
auf dem Platz.

 Hendrik Andela

2. Herren

3. Herren
Für die 3. Herrenmann-

schaft kann eigentlich nur ein 
Motto gelten: Das Ende der 
Saison 2021 möglichst schnell 

zu vergessen! Erst war ein Auf-
stieg greifbar, aber letztendlich 
wurden der Mannschaft auf-
grund eines Aufstellungsfeh-

lers alle gespielten Punkte ab-
erkannt und die Mannschaft 
gesperrt. 2022 wird das Team 
mit Aufstockung aus der 4. 

Mannschaft und größerer Per-
sonaldecke neu aufgebaut und 
in der 2. Kreisklasse aufschla-
gen.

4. Herren
Die Nachwuchstruppe 

des SuS gab neben einigen 
erfahrenen Spielern jungen 
Nachwuchstalenten die Mög-

lichkeit, Erfahrungen im Her-
renbereich zu sammeln.  Daher 
konnte trotz guter Leistungen 
noch kein Sieg erspielt werden. 

Seit 1878 Ihr Textil- und Bettenfachgeschäft im        von Bielefeld-Schildesche   *   www.letmade.de

Ehrlich     *     Kompetent     *     Persönlich

Hermetic - Daunenbetten Orthopädische Matratzen Orthopädische Komfortrahmen

Gardinen - ReinigungsserviceBetten - Komplettwäsche Sicht- und Sonnenschutz

Heiner & Welf Kornfeld   *   0521 - 81395   *   An der Stiftskirche 3   *   33611 Bielefeld - Schildesche

Ehrlich    *    Kompetent    *    Persönlich

Nichts�
Eine kleine Linie zwischen 

innen und außen – drinnen ist 
gut und draußen bleibt drau-
ßen. 

Alle sind immer am besten 
die tollsten – Moments, Reels, 
Friends – Alter, am geilsten! 

Die eigenen Taschen am 
liebsten die vollsten – viel 
neuer als deins, meistens, am 
meinsten. 

Alles so leer hier, das nichts 
mehr hinein geht – Glück der 
Erde, dass sie sich selbst dreht! 

Was das alles mit Tennis 
und dem Spaß an der Sache zu 
tun hat? Nichts. Aber außer an 
dem Sofa, das mir mein Inte-
riour-Consultant besorgt hat, 
passen wohl nirgends mehr die 
Bezüge so wirklich, oder? 

„Außer, man bekommt 
A16“, gackerte Mertensieker, 
„dann stimmen sie.“ 

„Du bist so ein Idiot, Al-
fons.“

„Und Du ein dämlicher Zy-
niker.“

„Also, wenn ich mich rich-
tig entsinne, habt ihr mich ge-
beten, es vorzulesen – oder? 
ODER??

„Jaa jaa Martin, entspann 
Dich“, Alfons war genervt, „wa-
rum seid ihr Texter denn immer 
so reizbar?“ 

„Vielleicht, weil wir uns mit 
Typen wie Dir auseinanderset-
zen müssen und weder aufge-
ben, noch akzeptieren können, 
das es vergeblich ist, Seele und 
Kultur in Euch hinein pressen 
zu wollen – oder zu müssen.“ 

„Benno!“, Alfons hob die 
Hand, „machste mir noch n 
Großes? Sonst halt ich das 
hier nicht aus.“ Er drehte sich 
auf dem wackeligen Hocker zu 
Martin um und kniff die duse-
ligen Augen zusammen. „Ist 
das überhaupt ein Gedicht? Da 
hat sich ja auch gar nichts ge-
reimt und was war das für ein 
komisches Ende!?“ 

„Ich bin ja auch nicht Heinz 
Erhardt, Gedichte müssen sich 
nicht reimen und letztlich ist 

die Freiheit der prosaischen 
Form eines Textes genau da-
durch auch ein Stilmittel oder 
kann ein stilbildendes Mittel 
sein.“ 

„A propos Stil“, sagte Ben-
no und schob ein Bier zwischen 
die beiden, „ein Pils trinkt man, 
solange es frisch ist.“ 

„Ich mach noch eins“, sagte 
Martin, „live für Euch.“ 

Rosen sind rot, Krieg ist 
schlimm, ein I-Phone 14 hätte 
ich trotzdem gerne. 

„Es gibt ein neues iPhone?“, 
Alfons hob den Kopf. 

„Du bist ein richtiger Pen-
ner.“ Beide tranken eine Weile 
schweigend Bier. Dann drehte 
sich Mertensieker wieder um. 

„Mal was aus dem echten 
Leben, Ralf bekommt den neu-
en Siebener. Was sagt man da-
zu?“ 

„Nichts“, seufzte Martin.
 Gerrit Höltkemeier

Herren 30 
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Seit 1888 bauen wir Zukunft.

  Hochbau    Gewerbe- und Industriebau    Altbausanierung    Sonderbauteile

Baugesellschaft TWELMEIER GmbH

Bielefelder Str. 70-74 · 33803 Steinhagen 

Tel.: (0 52 04) 91 00 01

www.twelmeier.de

Fortschrittlich bauen – das ist die Zielsetzung, die TWELMEIER ausmacht. Darin steckt unsere 

über Jahrzehnte gesammelte Erfahrung für Qualität beim Bauen. Für Innovation aus Tradition. 

Für gegenseitiges Vertrauen und  zufriedene Kunden. Private Bauherren und öffentliche 

Investoren profi tieren vom kompletten Dienstleistungsservice. Know-how und Erfahrung 

sind ein gutes Fundament.

04.06.2018, Anz. TWELMEIER, 4c, Format 148 x 210 mm 

Oben v.l.: Hendrik Andela, Jan-Edzard Labs, Sebastian Rehberg, Marco Anders –

unten v.l.: Holger Reinhold, Thorsten Schröder, Christian Conrad und Tobias Finsterer

Sommer�2021
Nun hat es uns also doch er-

wischt: nach Jahren Klassener-
halt „am grünen Tisch“ sind wir 
in die Verbandsliga abgestiegen. 
Die Gegner waren stark und wir 
nicht gut genug.

Gleich zu Beginn waren wir 
in Harpen nur zu fünft. Dann ver-
loren wir noch 2 Einzel im Cham-
pions-Tiebreak 10:8 und 14:12. 
Statt 3:3 stand es 1:5 und die 
Doppel hatten bei strahlendem 
Sonnenschein nur noch statisti-
schen Wert.

Gegen Paderborn stand es 
auch 1:5 nach den Einzeln, aber 
alles glatt in 2 Sätzen und unser 
Punkt war eine verletzungsbe-
dingte Aufgabe.

Auch gegen Westerholt (3:6) 
und Münster (1:8) war nicht viel 
zu holen. Damit war bei 3 Abstei-
gern die Saison praktisch gelau-
fen.

Dann kam unsere Zeit, leider 
zu spät. Mit 5 Spielern gewannen 
wir bei Dortmund 2 mit 6:3. Ne-
ben 2 kampflosen Punkten eine 
Niederlage im Champions-Tie-
break. Das machte Appetit auf 
mehr.

Gegen unsere Dauerrivalen 
aus Oelde gelang uns ein 5:4 Sieg 
und auch das letzte Spiel gegen 

den Meister Dortmund verloren 
wir nur mit 4:5.

Jetzt gilt es diesen Sommer 
mit verstärkter Mannschaft den 
Wiederaufstieg zu realisieren.

Winter�2021/22
Als wir die Auslosung der 

Winterhallenrunde gesehen hat-
ten dachten wir: wer hat den alle 
starken Mannschaften ins unse-
re Gruppe gepackt?

Gleich am ersten Spieltag 
ging es wieder gegen Paderborn, 
wie auch im Sommer. Diesmal 
war es knapper, 2:4 und ein Ein-
zel knapp im Champions-Tie-
break, aber verloren ist verloren.

Beim nächsten Spiel gegen 
Schwelm musste ein Sieg her 
und das gelang uns deutlich: auf 
dem Papier zwar nur 4:2 aber alle 
Siege klar in 2 Sätzen und beide 
Niederlagen im Champions-Tie-
break. Damit lagen wir wieder 
im Soll.

Gegen Kirchhörde war un-
sere Mannschaft arg personell 
gebeutelt, aber auch unser Geg-
ner trat ersatzgeschwächt an, so 
dass am Ende ein 4:0 nach den 
Einzeln feststand, gesamt 6:0.

Dann stand die weiteste 
Fahrt an nach Buer. In einem 
Match absolut auf Augenhöhe 

stand es nach den Einzeln 2:2, zu 
Schluss 3:3. Damit war der Klas-
senerhalt gesichert.

Da es bei 3 Gruppen nur 2 
Aufstiegsplätz gab, war eine 
Aufstiegsrunde zwischen den 
3 Gruppensiegern und den be-
sten Gruppenzweiten vorgese-
hen. Da in den anderen Gruppen 
der jeweilige Zweite auch schon 
mindestens 3 Minuspunkte hat-
te und unsere Matchbilanz bes-
ser war, hatten wir es im letz-

ten Spiel selber in der Hand, den 
Platz in der Aufstiegsrunde zu si-
chern.

Beim Spiel gegen Lippstadt 
war die Unsicherheit, mit wel-
cher Mannschaft sie kommen 
würden. Ohne ausländische Ver-
stärkung waren unsere Gegner 
aber chancenlos, 3:1 nach dem 
Einzeln und schließlich 5:1 nach 
den Doppeln.

 Holger Reinhold

Herren 40 
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Eigentlich hätten wir bei 
unseren Spielen nicht viel zu 
lachen gehabt. Wir sind abge-
stiegen. Raus aus der Bezirks-
klasse und rein in die Kreisklas-
se. Nach Niederlagen gegen 
Detmold, Brackwede und zu-
letzt gegen Lemgo denkbar 4:5 
knapp mit 3 x Match Tie-Break. 
Schade, schade. Es lag weniger 
am spielerischen Vermögen, 
sondern wohl eher daran, dass 
wir nicht immer genügend 
Spieler aufbieten konnten, die 
fit und startbereit bereitstan-
den. Und so nahmen die Nie-
derlagen ihren Lauf.  In 2022 

werden wir auf eine 4 er Mann-
schaft reduzieren. Auf geht’s. 
Es kann nur bergauf gehen. 😊

 Martin Pohlmann

Herren 50 

Detlev Schröder, Ralf Beisner, 

Hans Dienst, Peter Wilhelmstroop, 

Stefan Luft, Martin Pohlmann

 ● Gerätehäuser mit Pult- oder Satteldach in den Ausführungen  
Classic und Modern sowie Kaminholzregale

 ● einfache und schnelle Montage durch maximalen Vorfertigungsgrad

 ● individuelle Gestaltungen in 9 Standardfarben, Golden Oak Dekor  
oder RAL nach Wahl

Stauraumsysteme:  
Mehr Platz in Haus und Garten

Weitere Informationen 
finden Sie unter  
www.hoermann.de

ST-ANZ_110-22B_SuS_210x297_2203.indd   1 15.03.22   13:06

Herren 55 
Aufstieg in die Westfalenliga!

Nach einem guten Sai-
sonstart mit glatten Siegen 
gegen TC Rot-Weiß Frönden-
berg (7:2), gegen TC Grün-Weiß 
Frohlinde (9:0) und gegen TuS 
Jöllenbeck (7:2) stand das ent-
scheidende Spiel in Bad Laas-
phe an. Da Jochen krankheits-
bedingt am Vorabend absagen 
musste, konnten wir die Rei-
se nur zu fünft mit dem am 
Handgelenk verletzten Frank 
Schmidt antreten. (Danke für 
deinen Einsatz, Frank!). Nach 
gut 2 Stunden Anreise ins süd-
liche Sauerland konnten wir die 
Tennisplätze, die hinter einem 
Bach und einer Bahnlinie ver-
steckt lagen, zunächst nicht 
finden. Dann entwickelte sich 
eines der spannendsten und 
bemerkenswertesten Spiele, 
welche wir je erlebt haben. 

Nach Siegen von Christian, 
Frank Kollmeyer und Martin 
an 2,3 und 4 und der knappen 
Niederlage von Jan gegen die 
sehr starke Nr.1 stand es nach 
den Einzeln 3:3. Frank Schmidt 
hatte an 5 verletzungsbedingt 
keine Chance und an 6 muss-
ten wir den Punkt kampflos 
abgeben. Wir mussten also un-

sere beiden Doppel gewinnen:  
Sensationell kämpften sich Jan 
und Frank nach 0:6 und 6:9(!) 
im Match-Tiebreak zum 11:9 
Sieg zurück. Christian und Mar-
tin gewannen zeitgleich nach 
3:5 Rückstand im 2.Satz noch 
mit 6:2 7:5. Das war das 5:4 und 
somit der Aufstieg! 

Das letzte bedeutungslose 
Spiele bei TC Oelde schenkten 
wir wegen Regen (und einen 
extrem unkooperativem Geg-
ner) mit 0:9 ab.

Ein weiterer Höhepunkt 
unserer Saison war das schon 
legendäre Mannschaftstref-
fen bei Marc im September! 
Wir konnten den Aufstieg zu-
sammen mit unserem neuen 
Mannschaftskollegen Reinhard 
Rauprich mit sehr gutem Wein 
in nicht geringer Menge feiern. 
Herzlichen Dank an Marc.

Auch die Wintersaison 
21/22 in der 50+ OWL-Liga hat-
te mit 3 Siegen gegen Lage und 
TuS Eintracht Bielefeld und den 
DJK Mastbruch gut angefan-
gen. Trotz einer knappen Nie-
derlage gegen den TC Blau-
Weiß Anröchte wurden wir 
Gruppensieger und durften im 

Aufstiegsspiel gegen den Min-
dener TK 1 antreten. In einem 
engen Spiel mit vielen Match-
Tie-Breaks erkämpften wir uns 
schließlich den Sieg und dürfen 
nun in der nächsten Wintersai-
son in der Verbandsliga auf-
schlagen. 

Wir freuen uns auf eine 
schöne Sommersaison in der 
Westfalenliga!

 Jan Mönter
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Der WTV hat es geschafft, 
eine spielstarke 7er-Gruppe auf 
die Tennisfelder von Westfalen 
zu holen.

Einige Vereine haben einen 
Alterswechsel vollzogen oder ha-
ben sich in niedrigeren Klassen 
etabliert.

Es zeigt sich, wie schwierig es 
ist, spielkräftige Gruppen zu bil-
den und zu hoffen, dass diese an-
zahlmäßig die Saison überstehen 
können. Rückzieher haben wir lei-
der in der Vergangenheit häufig 
akzeptieren müssen.

Die SuS-Herren-75 stellt sich, 
wohl aufgereiht, die Anforde-
rung der Saison 2022 mit Freu-
de und Spiellust anzunehmen. 
Hat sie doch, durch einen spiel-
starken Neuzugang aus der Os-
nabrücker Region, die anspruchs-
volle Position 2, mit Adalbert 
Pretki neu besetzen können. Al-
bert ist übrigens ein früherer 
Teamkamerad unseres Ernst-
Gunther Hansmann und somit 
schon vollintegriert. Dem WTV 
wurde die SuS-Mannschaft wie 

folgt gemeldet: Pos. 1 Günther 
Dransfeld, 2 Adalbert Pretki, 3 Jo-
chen Schmelter, 4 Jürgen Kreft, 5 
Ernst-Gunther Hansmann, 6 MF  
Heiner Kornfeld, 7 Wilfried Krei-
sel, 8 Jürgen Ellermeier. 

Spielform: 4 Einzel und 2 
Doppel. Wir bevorzugen mit 4 
Einzeln gleichzeitig zu beginnen 
und nach 30 minütiger Pause die 
Doppel zu spielen.

Die Spieltermine sind v. WTV  
für SuS jeweils 11 Uhr mitwochs 
angesetzt:
1. 11.5.  
ESV Münster vs TC SuS Bielefeld
2. 18.5., 11 Uhr  
TC SuS Bielefeld vs TV Espelkamp 
2, nach der Sommerpause
3. 1.6., 11 Uhr 
TC SuS Bielefeld vs TC B W Halle
4. 22.6. 11 Uhr  
TC Gr. W. Bochum vs 
TC SuS Bielefeld  
5. 10.8., 11 Uhr  
TC SuS Bielefeld vs TG Gahmen 
6. 17.8., 11 Uhr 
TuS Ende vs TC SuS Bielefeld
 Heiner Kornfeld

Herren 75 – Hauptsache wir sind dabei!
SuS-Herren-75 nach wie vor in der höchsten WTV-Liga am Ball

Wir wollten uns in der OWL-
Liga anmelden, haben dann lei-
der den Zeitpunkt verpasst  und 
fanden uns in der Verbandsliga 
wieder, da es keine Absteiger 
gab. Spieler, die an dem Auf-
stieg  in die VL -Liga  beteiligt 
waren, Martin und Christian, 
wurden in der H55 eingesetzt 
und haben uns gefehlt.

 Der erste Spieltag gegen 
Telgte ging leider verloren, aber 
sehr unglücklich. An den näch-

sten Spieltagen waren unsere 
Gegner einfach besser.

 Jetzt freuen wir uns auf die 
OWL Liga, da wir mit der Mann-
schaft gut aufgestellt sind. 
Auch Friedel steht  wieder  be-
reit , so dass wir eine gute Plat-
zierung in der neuen Saison er-
reichen sollten,  um die Liga zu 
halten. 

 Andreas  Otterpohl

Herren 60 
Zweites Jahr Verbandsliga  

Albert Pretki: Tennis, bleibt und ist für 

mich ein Allheilmittel

Jürgen Ellermeier: 

Tennis fordert, fördert und 

verbindet auch Uneinsichtige

Aktiven in den Mund gelegt v.l. – Jochen Schmelter: Tennis, mit seinen vielfältigen Einflüssen, überzeugt mich als Exturner absolut. Heiner Kornfeld als MF: Tennis, auch nach 

75 Jahren im selben Club noch toll, Jürgen Kreft: Tennis, ist abwechslungsreich auch wenn dem Exbademeister das Wasser fehlt. Günther Dransfeld: Tennis ist ein rundes Vergnügen, 

darum sind Bälle da. Prof. Gunther Hansmann: Tennis ist so faszinierend, dass man es mathematisch nicht ergründen sollte.  Dr.Wilfried Kreisel: Tennis überzeugt den Physiker 

durch die schwierige Ballistik.  
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Damenmannschaften
Mannschaft:�Bezirksliga
Mannschaft:�Kreisliga
 1 LK14,2  Mönter, Hannah (2001)
 2 LK14,6  Schloss, Antonia (2004)
 3 LK15,4  Theine, Emilie (2001)
 4 LK16,1  Eickhoff, Helena (2006)
 5 LK17,0 Elsenheimer, Lena (2007)
 6 LK19,2 Kovpak, Maria (2004)
 7 LK19,4 Ellermann, Marie (2002)
 8 LK19,5 Maas, Rebecca (2003)
 9 LK20,3 Kesner, Katrin (1995)
 10 LK20,5 Brünger, Nina (1993)
 11 LK20,9 Schröder, Sandra (2000)
 12 LK21,4 Wolf, Leonie (2000)
 13 LK21,7 Conrad, Melina (2008)
 14 LK22,2 Kuckuck, Lilli (2007)
 15 LK22,7 Bugiel, Lara (2006)
 16 LK22,8 Bergmann, Karla (2005)
 17 LK22,9 Schielmann, Lina (2001)
 18 LK23,3 Hagemann, Mia (2006)
 19 LK23,4 Brock, Anita (1990)
 20 LK23,4 Bieber, Luisa (2006)
 21 LK23,8 Hoene, Anna (2004)
 22 LK23,9 Haberecht, Lea (2005)
 23 LK23,9 Jäcker, Luisa (2000)

Herrenmannschaften
Mannschaft:�Westfalenliga
Mannschaft:�Bezirksliga
Mannschaft:�Kreisklasse
 1 LK1,6 Krstev, Ondrej (1997)
 2 LK2,2 Luck, Joshua (1995)
 3 LK1,8 Mönter, Lukas (1997)
 3a LK1,8 Lichtenstein, Matthew (1990) US
 4 LK2,0 Szczesny, Wojciech Adam (2001) POL
 5 LK2,1 Orlinski, Antoni (1992) POL D
 6 LK2,3 Ptasinski, Nikolaj (1989)
 7 LK2,7 Weisner, Robin (1996)
 8 LK5,4 Sack, Alexander (1988)
 9 LK6,1 Lindemann, Hendrik (1993)
 10 LK7,5 Weisner, Nicholas (2000)
 11 LK7,9 Reinhold, Holger (1973)
 12 LK8,3 Andela, Hendrik (1979)
 13 LK10,9 Pilgrim, Maurice (1995)
 14 LK11,4 Maas, Philippe (2001)
 15 LK11,6 Scharpmann, Lasse (1999)
 16 LK13,3 Schielmann, Lucas (1997)
 17 LK13,7 Schulz, Simon (1996)
 18 LK14,1 Scriba, Yannic (2000)
 19 LK15,3 Heidebrecht, Daniel (1998)
 20 LK16,7 Eickhoff, Leonard (2004)
 21 LK17,9 Conrad, Niclas (2004)
 22 LK19,8 Lenz, Gustav (2006)
 23 LK20,4 Vorspel, Tim (1999)

 24 LK20,6 Vorspel, Luis (2006)
 25 LK20,9 Özcinar, Mert (2004)
 26 LK21,0 Brinkmann, Simon (2003)
 27 LK21,5 Lenz, Oskar (2009)
 28 LK21,8 Hoene, Jonathan (2007)
 29 LK22,7 Peitsch, Luka (2007)

Damenmannschaft�30�Bezirksliga
 1 LK7,5 Pittelkow, Katja (1974)
 2 LK12,8  Hansen, Katja (1973)
 3 LK13,5 Bolte, Gundula (1977)
 4 LK17,9  Bünemann, Irmela (1985)
 5 LK18,3 Sabielny, Susanne (1972)
 6 LK19,3 Röthling, Birgit (1966)
 7 LK19,7 Finke, Leonie (1990)
 8 LK21,9  emcke-Wöstmann, Frauke (1973)
 9 LK21,9  Kreft, Anica (1985)
 10 LK23,4 Schomberg, Melanie (1977)
 11 LK23,4 Brock, Anita (1990)
 12 LK23,9 Sieben, Silke (1979)
 13 LK23,9 Höke, Stefanie (1981)

Herren�30�Kreisliga
 1 LK14,5 Röder, Thorsten (1974)
 2 LK19,8  Özdem, Ibrahim (1974)
 3 LK20,2 Randt, Philipp (1979)
 4 LK20,4 Schain, Christian (1978)
 5 LK20,7 Höltkemeier, Gerrit (1987)
 6 LK20,7 Quade, Michael (1975)
 7 LK20,9 Henke, Thomas-Oliver (1972)
 8 LK20,9 Wensel, Stephan (1988)
 9 LK21,4 Graf, Tillmann (1978)
 10 LK22,2 Mehlich, Marius (1981)
 11 LK23,1  Dr. Colcuc, Christian (1977)
 12 LK23,4 Dees, Philipp (1978)
 13 LK23,9 Hoffmann, Alexander (1978)
 14 LK23,9 Becker, Dennis (1979)
 15 LK23,9 Behr, Benedikt (1992)
 16 LK23,9 Albrecht, Jan (1982)
 17 LK23,9 Kondelka, Jakub (1988)

Damen�40�Bezirksliga
 1 LK12,8 Hansen, Katja (1973)
 2 LK13,5 Bolte, Gundula (1977)
 3 LK14,5 Theine, Henrike (1969)
 4 LK16,6 Vorspel, Elke (1963)
 5 LK16,8 Rotter, Katja (1968)
 6 LK18,6 Weisner, Ariane (1969)
 7 LK19,4 Laffin, Dagmar (1961)
 8 LK19,6 Platz, Tanja (1970)
 9 LK21,4  Osterwald, Heidrun (1965)
 10 LK21,9 Lemcke-Wöstmann, Frauke (1973)
 11 LK23,2 Möller, Bettina (1973)
 12 LK23,4 Stenzel, Heidrun (1960)
 13 LK23,4 Schomberg, Melanie (1977)

Herren�40�Verbandsliga
 1 LK3,8  Bock, Martin (1976)
 2 LK5,0  Schröder, Thorsten (1975)
 3 LK6,1  Anders, Marco (1969)
 4 LK6,4  Rehberg, Sebastian (1978)
 5 LK6,7  Schröder, Uwe (1964)
 6 LK6,8  Labs, Jan-Edzard (1974)
 7 LK7,4  Finsterer, Tobias (1973)
 8 LK7,9  Reinhold, Holger (1973)
 9 LK8,3  Andela, Hendrik (1979)
 10 LK9,1  Conrad, Christian (1971)
 11 LK9,4  Fischer, Thomas (1963)
 12 LK10,8  Koch, Christian (1980)

Herren�50�Kreisliga�4er
 1 LK9,1  Conrad, Christian (1971)
 2 LK12,4 Kornfeld, Welf Henrik (1968)
 3 LK13,8 Schmiedeskamp, Bernd (1955)
 4 LK13,9 Pohlmann, Martin (1959)
 5 LK14,4 Mörsch, Friedel (1956)
 6 LK14,6 Fechner, Ralf (1958)
 7 LK14,7 Vögeding, Gerhard (1953)
 8 LK15,4 Dr. Kube, Marc (1962)
 9 LK15,4 Strothmann, Hendrik (1968)
 10 LK17,1  Wilhelmstroop, Peter (1961)
 11 LK18,1  Kornitzki, Jochen (1962)
 12 LK18,6 Dienst, Hans-Ekkehard (1958)
 13 LK19,7 Beisner, Ralf (1963)
 14 LK19,8 Schmidt, Frank (1961)
 15 LK19,8 Otterpohl, Andreas (1955)
 16 LK20,4 Schneider, Christian (1968)
 17 LK20,9 Henke, Thomas-Oliver (1972)
 18 LK21,6 Grossjohann, Frank (1966)
 19 LK22,9 Müller, Fred (1959)
 20 LK23,4 Brinkmann, Jörg (1969)
 21 LK23,4 Reer, Olaf (1964)
 22 LK23,4 Peters, Bruno (1960)
 23 LK23,7  Schröder, Detlef (1957)
 24 LK23,9 Merschmann, Peter (1951)
 25 LK23,9 Luft, Stefan (1967)

Herren�55�Westfalenliga
 1 LK7,4  Dr. Weisner, Geoffery (1966)
 2 LK8,5  Weißhaar, Christian (1957)
 3 LK8,6  Osterwald, Jochen (1964)
 4 LK8,7  Mönter, Jan (1963)
 5 LK10,2 Kollmeyer, Frank (1966)
 6 LK11,7 Vollmer, Dirk (1962)
 7 LK13,9 Pohlmann, Martin (1959)
 8 LK15,4 Dr. Kube, Marc (1962)
 9 LK15,6 Rauprich, Reinhard (1960)
 10 LK18,1 Kornitzki, Jochen (1962)
 11 LK19,8 Schmidt, Frank (1961)
 12 LK21,6 Grossjohann, Frank (1966)

Herren�60�Ostwestfalenliga
 1 LK8,5 Weißhaar, Christian (1957)
 2 LK13,8 Schmiedeskamp, Bernd (1955)
 3 LK14,4 Mörsch, Friedel (1956)
 4 LK14,6 Fechner, Ralf (1958)
 5 LK14,7 Vögeding, Gerhard (1953)
 6 LK17,1 Wilhelmstroop, Peter (1961)
 7 LK17,9 Bissert, Wolfgang (1953)
 8 LK18,6 Dienst, Hans-Ekkehard (1958)
 9 LK19,8 Otterpohl, Andreas (1955)
 10 LK22,9 Müller, Fred (1959)
 11 LK23,4 Banck, Ernst-Friedrich (1954)
 12 LK23,4 Peters, Bruno (1960)
 13 LK23,7 Schröder, Detlef (1957)
 14 LK23,9 Merschmann, Peter (1951)

Herren�75�Westfalenliga
 1 LK13,8 Dransfeld, Günther (1944)
 2 LK13,8 Pretki, Adalbert (1945)
 3 LK15,8 Schmelter, Joachim (1939)
 4 LK18,8 Kreft, Jürgen (1939)
 5 LK19,4 Prof. Dr. Hansmann, Ernst-Gunther (1944)
 6 LK20,4 Kornfeld, Carlheinz (1933)
 7 LK22,5 Dr. Kreisel, Wilfried (1942)
 8 LK23,8 Ellermeier, Jürgen (1945)

Mannschaftsaufstellungen 2022

F R I S E U R E

Öffnungszeiten
Di - Mi 9.00 - 18.30  Do - Fr 9.00 - 19.00  

Sa 9.00 - 15.00

Sixto Friseure GmbH
Neustädter Str. 16,  33602 Bielefeld

Telefon (0521) 172117
www.sixto-friseure.de
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Nach dem außergewöhn-
lichen letzten Jahr kehrte die-
ses Jahr wieder etwas mehr 
Normalität in unseren Tenni-
salltag ein. Die Mannschafts-
spiele konnten weitestgehend 
unter normalen Bedingungen 
stattfinden und auch viele un-
serer Events konnten glückli-
cherweise stattfinden, sodass 
die Kinder sich untereinander 
endlich auch mal wieder ab-
seits vom Training und den 
Mannschaftsspielen treffen 
konnten. Auf diese Events wer-
den wir auf den folgenden Sei-
ten noch genauer eingehen.

Hier aber erstmal ein Aus-
blick auf die kommende Saison. 
Zunächst ist es für uns sehr er-
freulich, dass die Ballschule und 
das Konditionstraining wieder 
aufgenommen werden konn-
ten und dass der Trainingsbe-

trieb diesen Winter normal ver-
laufen kann. Dadurch wird die 
Planung für uns natürlich er-
heblich einfacher, gerade auch 
was den Mannschaftsbetrieb 
angeht. Für die Sommersaison 
2022 melden wir folgende Ju-
gend-Mannschaften:
Junioren U18: Kreisliga
Junioren U15 1. Mannschaft: 
Bezirksklasse
Junioren U15 2. Mannschaft:
Kreisliga
Junioren U15 3. Mannschaft
 (2er Team): 1. Kreisklasse
Junioren U12 (2er Team): 
1. Kreisklasse
Juniorinnen U18 1. Mannschaft:
 Bezirksklasse
Juniorinnen U18 2. Mannschaft 
(2er Team): 1. Kreisklasse
Juniorinnen U15: Kreisliga
Gemischt U10: Kreisliga
Gemischt U08 (2er Team): 

1. Kreisklasse
Namentliche Mannschafts-

aufstellung, s. rechts.
Selbstverständlich planen 

wir auch für dieses Jahr wie-
der eine Clubmeisterschaft 
und noch weitere Events. Die 
Termine dazu werden wir eu-
ch wieder kurzfristig mitteilen. 

Wir freuen uns auf eine schöne 
Tennissaison 2022 mit euch!

Eure Katja & Euer Robin

Bericht der Jugendwarte

www.rathert-sportanlagen.de

Tennis     Sportplatzbau      Reitplatzbau     GaLaBau
Sie wünschen Ihren ganz individuellen Sport- oder Freizeitplatz? 

Rathert macht’s möglich. 

Egal mit welcher Ausstattung, egal mit welchem Belag. Wir bauen Ihren individuellen 
Traumplatz!

DEM SPORT GANZ NAH!

Rathert Sportanlagen GmbH & Co. KG   Hermannstraße 12   D-37671 Höxter   Tel +49 (0) 5271 694000-0    Fax +49 (0) 5271 694000-20   info@rathert-sportanlagen.de

Jugend�Mannschaften�2022
Junioren�U18�(2004�/�2005�/�2006)
1 2006 Lenz, Gustav

Kreisliga

2 2006 Vorspel, Luis 
3 2006 Ditschun, Tillmann
4 2006 Goldbecker, Jonas
5 2005 Ollesch, Lukas (MF)
6 2004 Ring, Moritz
7 2004 Geilert, Justus

Junioren�U15�(2007�/�2008�/�2009)
1 2009 Lenz, Oskar (MF)

Bezirksklasse (1. 
Mannschaft)

2 2007 Hoene, Jonathan (MF)
3 2007 Peitsch, Luka
4 2008 von Herff, Philip
5 2008 Hantke, Jakob
6 2010 Kuckuck, Lino

Kreisliga (2.m 
Mannschaft)

7 2010 Justus, Johann
8 2007 Ollesch, Daniel
9 2007 Roder, Jonathan
10 2008 Wöstmann, Tim (MF)

2er Team  
1. KK  
(3. Mannschaft)

11 2007 Clement, Jon
12 2007 Schwickerath, Marc
13 2009 Zengerling, Maximilian (MF)
14 2008 Ronsiek, Louis
15 2007 Brost, Bent
16 2009 Laschin, Noah

Junioren�U12�(2010�/�2011)
1 2010 Cimiano, Elias

2er Team  
1. KK

2 2010 Groß, Konstantin
3 2010 Wiebe, Alexander
4 2011 Lenz, Ferdinand

Juniorinnen�U18�(2004�/�2005�/�2006)
1 2004 Schloss, Antonia

Bezirksklasse 
(1. Mannschaft)

2 2006 Eickhoff, Helena (MF)
3 2007 Elsenheimer, Lena
4 2004 Kovpak, Maria
5 2007 Kuckuck, Lilli

2er Team  
1. KK  
(2. Mannschaft) 
 

6 2005 Schlüter, Leni
7 2006 Bugiel, Lara
8 2005 Bergmann, Karla (MF)
9 2006 Hagemann, Mia
10 2006 Bieber, Luisa
11 2004 Hoene, Anna

Juniorinnen�U15�(2007�/�2008�/�2009)
1 2009 Quade, Annika (MF)

Kreisliga

2 2009 Gronert, Cosima
3 2010 Delbrügge, Ida
4 2009 Kollmeier, Mina
5 2009 Milbradt, Melina
6 2007 Röttgen, Lara
7 2007 Schlueter, Thea
8 2010 Leni Böers

Gemischt�U10�(2012)
1 2012 Babic, David

Kreisliga
2 2013 Labs, Theo (MF)
3 2012 Maas, Etienne
4 2012 Hansen, Amelie
5 2012 Kohnke, Paul

Gemischt�U08�(2014)
1 2014 Sudbrack, Lisa

2er Team  
1. KK

2 2014 Gaese, Noah
3 2015 Schweitzer, Levi
4 2014 Meister, Friedrich
5 Babic, Greta
6 Babic, Sofia
7 2015 Bent, Karlson
8 2014 Böers, Lasse
9 2014 Seemann, Lotta

Vertrauen, das bleibt.

Mehr Schutz geht nicht: 100 % Schutz für Zahnersatz und Co. 

Egal ob Zahnersatz, Zahnbehandlung oder Prophylaxe. Mit der  
Zahnzusatzversicherung CEZE gehen Sie auf Nummer sicher.

Bezirksdirektion
Dirk Vollmer
Carl-Severing-Straße 75 | 33649 Bielefeld
Tel. 0521 946330
info.vollmer@continentale.de
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Jugend

Jugendmannschaftsspiele 2021
11 Mannschaften gingen 

für den SUS dieses Jahr an 
den Start, darunter auch drei 
2er Teams. Wir waren von der 
Kreisklasse bis hoch in die OWL-
Liga vertreten. Die Spiele fan-
den aufgrund der Corona-La-
ge mitunter stark verteilt über 
den ganzen Sommer statt. Da-
zu gab es noch einige Verschie-

bungen, was zur Folge hatte, 
dass es gelegentlich schwierig 
war eine Mannschaft zusam-
men zu kriegen.

Insgesamt haben sich unse-
re Jugendlichen dieses Jahr gut 
geschlagen. Keine Mannschaft 
ist abgestiegen und es gab 
viele zweite und dritte Plät-
ze zu feiern. Besonders erfolg-
reich waren dieses Jahr unsere 
Mädchen U15, die in der Kreisli-
ga Gruppensieger wurden.

Juniorinnen U15: Melina 
Conrad, Lara Bugiel, Lilli Ku-
ckuck, Mia Hagemann, Leni 
Schlüter, Lara Röttgen.

Zu unseren traditionellen 
Events gehört auch immer 
das Bowling mit den Jugend-
mannschaften die Gruppen-
sieger wurden. Da dies im Vor-
jahr nicht möglich war, fand 
das Bowling dieses Jahr mit den 
Gruppensiegern der Saison 2020 
und 2021 statt.

 Jungen U15, 1. Mannschaft, 2. Platz Bezirksklasse v. l.: Gustav Lenz, Luka Peitsch, 

Luis Vorspel, Philip Wiebe

Gemischt U10 2. Platz Kreisklasse v. l.: 

Amelie Hansen, Ferdinand Lenz, Theo 

Labs, David Babic)

Kreismeister Mädchen U15 v. l.: Melina Conrad, Lara Bugiel, Lilli Kuckuck, 

Mia Hagemann, Leni Schlüter)

Jugendclubmeisterschaften 2021
Unsere alljährliche Club-

meisterschaft konnte auch die-
ses Jahr wieder stattfinden. 
Über vier Tage kämpften insge-
samt 24 Kinder um die schönen 
Pokale. Auch die motorischen 
Wettkämpfe fanden dieses Jahr 
wieder statt, damit auch die 
Kleinsten die Möglichkeit haben 
an den Clubmeisterschaften teil-
zunehmen. Das Wetter spielte 
auch mit, sodass alle Spiele drau-
ßen stattfinden konnten.

Ein besonderes Event gab 
es dieses Jahr am Samstag der 
Clubmeisterschaft: eine Players-
Night für die Kinder mit Grillen, 
Musik, Snacks und auch einer 
Nachtwanderung im Wald. Ge-
rade die Jüngeren hatten hier 
besonders viel Spaß, sodass wir 
planen dies in Zukunft zu wie-
derholen. Am Sonntag wurden 
dann die Finals gespielt und an-
schließend erfolgte die traditio-
nelle Siegerehrung.

Hier die Sieger und Plat-
zierten der Clubmeisterschaft:

Motorischer�Wettkampf: So-
phia Bien, Johanna Zengerling, 
Sofia Babic, Greta Babic

Gemischt�U10:�1. Platz: David 

Babic, 2. Platz: Theo Labs, 3. Platz: 
Amelie Hansen

Mädchen� U12: 1. Platz: Ida 
Delbrügge, 2. Platz: Annika Qua-
de, 3. Platz: Juliane Bediroglu

1.� Platz� Nebenrunde: Mina 
Kollmeier

Jungen� U12: 1. Platz: Oskar 
Lenz, 2. Platz: Johann Justus, 3. 
Platz: Elias Cimiano und Lino Ku-
ckuck 

1.� Platz� Nebenrunde: Maxi-
milian Zengerling

Jungen� U15: 1. Platz: Luis 
Vorspel, 2. Platz: Luka Peitsch, 
3. Platz: Jakob Hantke und Jona-
than Roder 

1.� Platz� Nebenrunde: Tim 
Wöstmann

Jungen� U18: 1. Platz: Simon 
Brinkmann, 2.Platz: Moritz Ring, 
3.Platz: Justus Geilert

Jungen U12 2. Mannschaft, 3. Platz Kreisklasse v. l.: Elias Cimiano, Maximilian Zengerling, 

Alexander Wiebe

 Siegerehrung Jugend Clubmeisterschaft

Mädchen U12: Annika Quade (l.,2. Platz),  

und Ida Delbrügge (1. Platz)
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Dieses Jahr konnten erfreu-
licherweise die Jugendhallen-
stadtmeisterschaften beim TC 
Dornberg wieder stattfinden. 
Gemeinsam mit dem Kreis Lip-
pe wurde dort um die Pokale ge-
kämpft und auch die Kids vom 
SuS haben sich gut verkauft. 
Antonia Schloss erzielte bei den 
Mädchen U18 den 3. Platz. Au-
ßerdem haben wir mit Lena El-
senheimer (Mädchen U16) und 
Ole Rebischke (Jungen U12) auch 
noch 2 Stadtmeister in unseren 
Reihen!

Herzlichen Glückwunsch an 
alle Platzierten! 

Jugend-Hallenstadtmeisterschaften�2021

Moderne Haustechnik

Schwermer

Mit  uns kommt die 
Umwelt ins Schw   rmen!

HaustechnikHaustechnik Welle 11
33602 Bielefeld

Tel.: 0521 - 5 21 82 50
Fax: 0521 - 5 21 82 51
Mobil: 0171 - 4 74 71 51 Heizung   Sanitär   Service

www.voegeding-haustechnik.de

Antonia Schloss Ole RebischkeLena Elsenheimer

Unser Nikolaus-Event fand 
dieses Jahr am 18.12 mit insge-
samt 21 Kindern statt. Wie üb-

lich stand der Spaß im Vorder-
grund. Eine Stunde lang wurden 
verschiedene Spiele und natür-

lich auch Tennis gespielt. Im An-
schluss verließen die Jüngeren 
die Halle, denn dieses Jahr schaff-
te es auch der Nikolaus wieder 
in den SUS. Die Kleinen krieg-
ten vom Nikolaus ein kleines 
Geschenk und ein paar nette 
Worte. Anschließend wurde noch 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

schnell ein Foto in der Halle ge-
schossen, bevor sich der Nikolaus 
wieder auf den Weg machte. Be-
stimmt wird er im nächsten Jahr 
auch wieder dem SUS einen Be-
such abstatten.

Nikolausevent

Wer schon einmal in Fran-
kreich Urlaub gemacht hat, der 
konnte die Begeisterung um das

Boule- oder Pétanquespiel 
(wie es in Frankreich genannt 
wird) bestimmt schon einmal 
beobachten.

Die Idee um das Spiel mit 
den Kugeln ist schon sehr alt.

Schon 460 v.Christus wur-
de ein Spiel mit Steinkugeln von 
Hippokrates erwähnt. Auch bei 
den Römern war das Spiel mit 
Kugeln weit verbreitet. Laut Iuli-
us Pollux wurden im 2.

Jahrhundert etwa Kugeln 
auf einen Haufen geworfen und 
der Verlierer musste den

Gewinner auf den Schultern 
ins Ziel tragen.

Das Pétanque-Spiel ähnlich 
dem heutigen gibt es erst seit 
1907. Jetzt wurde die Kugel ohne 
Anlauf aus einem Kreis gewor-
fen. Der provenzalische Name 
hierfür „ped tanco“ gab dem

Spiel seinen Namen. Die-
ses bedeutet soviel wie „mit ge-
schlossenen Füßen „.

Jahr 1952 wurde das landes-
weit beliebte Pétanque-Spiel in 
den französischen Sportbund 
aufgenommen, 1957 wurde von 
den Präsidenten von Frankreich, 
Spanien, Monaco, Belgien, Ma-
rokko, der Schweiz und Tunesien 
der erste internationale Verband 
gegründet und es

fanden die ersten Weltmeis-
terschaften statt. Seit seiner 
Gründung 1984 richtet auch der

Deutsche Pétanque-Verband 
Deutsche Meisterschaften aus. 
Mittlerweile folgen ca. 600.000 
Sportler in 75 Ländern dem Hob-
by oder auch einem Leistungs-
sport.

Neben Frankreich, Mona-
co und Belgien gehören auch 
Mannschaften aus scheinbar 
exotischen Ländern wie Thailand 
und Madagaskar zu den Anwär-
tern auf den Weltmeistertitel.

Um das Spiel einmal in Per-
fektion erleben zu können, kann 
sich jeder Spiele des zur Zeit be-

sten Spielers Dylan Rocher oder 
der Pétanque-Legende Henri La-
croix im Internet ansehen.

Wir haben fast alle im Ur-
laub oder auf der alten SuS-Bahn 
schon einmal mit den Boule- 
oder Boccia Kugeln gespielt. Die 
genauen Regeln kennt allerdings 
kaum jemand. Da der Verein 
überlegt, eine neue Boulebahn 
anzulegen, erklären wir im Fol-
genden die wichtigsten Punkte.

Folgende� Formationen� sind�
möglich:

Tête-à-tête: 2 Spieler mit je-
weils 3 Kugeln

Spieler 1 ● ● ● 
Spieler 2 ● ● ●

Doublette: 2 Teams mit je-
weils 2 Spielen. Jeder Spieler hat 
3 Kugel.

2 Spieler 
Team 1 ● ● ●  ● ● ● 

2 Spieler 
Team 2 ● ● ●  ● ● ●

Triplette: 2 Teams mit jeweils 
3 Spielern. Jeder Spieler hat 2 Ku-
geln.

3 Spieler 
Team 1 ● ●  ● ●  ● ●

3 Spieler 
Team 2 ● ●  ● ●  ● ●

Dies�sind�die�Regeln:
Zuerst wird ausgelost, wel-

cher Spieler/welches Team be-

ginnt. Ein Spieler dieser Mann-
schaft zieht einen Kreis mit 35-50 
cm Durchmesser.

Aus diesem Kreis wird die 
kleine Kugel, Schweinchen oder 
Sau genannt, in eine Entfernung 
zwischen 6 und 10 Metern ge-
worfen. Die Kugel darf maximal 1 
Meter von einem Hindernis ent-
fernt liegen. Danach versucht der 
Spieler oder ein anderer Spieler 
des Teams eine Kugel

so nah wie möglich an der 
Zielkugel zu platzieren. Anschlie-
ßend wechselt das Wurfrecht an 
die andere Mannschaft bis ei-
ne Kugel näher an der Zielkugel 
liegt oder alle Kugeln gespielt 
sind. Danach ist die gegnerische 
Mannschaft am Zug usw..Die 
Runde endet, wenn alle Kugeln 
gespielt sind. Es dürfen alle Ku-
geln, auch die Zielkugel, wegge-
schossen werden.

Kommt die Zielkugel an ein 
Hindernis oder wird von der 

Bahn geschossen, muss neu
begonnenen werden. Gewin-

ner ist das Team, dessen Kugel 
am nächsten zur Zielkugel liegt.

Liegt eine weitere Kugel vor 
der nächsten Kugel der Gegner, 
erhält die Mannschaft 2 Punkte 
usw. bis maximal 6 Punkte.

Im Anschluss wirft der Sieger 
aus einem neuen Wurfkreis. Das 
Spiel endet, wenn eine Mann-
schaft 13 Punkte erspielt hat.

Wir�wird�die�Kugel�gehalten?
Technik Schweinchen:
Das Schweinchen sollte zwi-

schen den angewinkelten Dau-
men und Mittelfinger geklemmt 
werden. Beim auseinander 
schnappen bekommt die Kugel 
Rückwärtsdrall und rollt damit 
nicht zu weit.

Technik�Kugel
Generell gilt: Die Kugel führt 

die Hand, nicht die Hand die Ku-
gel!

Die Kugel sollte nicht durch 
Muskelkraft, sondern nur durch 
den Schwung des Arms fliegen.

Der Handrücken sollte im 
Moment des Freigebens nach 
oben zeigen.

Wichtig ist es, die Kugel so 
zu greifen, dass die Finger locker 
beieinander liegen. Der Daumen 
hat keine Funktion. Die Hand 
formt sich zu einer Halbschale.

Um die Kugel ideal platzieren 
zu können, sind folgende Wurf-
techniken einsetzbar:

Alle drei Wurfarten kann 

Boule/Pétanque
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mit uns kommen
sie immer ans ziel!

rufen sie uns an,
den rest machen wir!www.adam.immobilien

Tel: 0521 - 9 28 28 0

man aus der Hocke oder aus dem 
Stand spielen. Faustregel: Je kür-
zer die Distanz, desto eher aus 
der Hocke.

1.�Schiessen
Eisenschuss (tir-au-fer)
Die Kugel soll die gegne-

rische Kugel direkt treffen 
und im Idealfall deren Platz 
einnehmen(carreau- sur-place).

Schuss vor die Kugel (tir-de-
vant)

Die Kugel wird vor die gegne-
rische Kugel geworfen und soll 
die beim Rollen verdrängen.

Raffeln (rafler)
Die Kugel wird fest in Rich-

tung auf das Ziel gerollt um die 
Gegnerkugel zu entfernen.

2.�Legen
Rollen (Roulette)
Die Kugel wird direkt Rich-

tung Schweinchen gerollt.

Halbhoher Wurf (Demi-Por-
tée)

Die Kugeln wird bis auf die 
Hälfte geworfen und rollt bis 
zum Ziel.

Hoher Wurf (Haute-Portée)
Die Kugel wird im hohen 

Wurf direkt neben das Schwein-
chen geworfen und bleibt mög-
lichst direkt am Auftreffpunkt 
liegen (plombée).

Tipps:
Die Hand über der Kugel las-

sen und über die Fingerkuppen 
abrollen, dann erhält die Kugel 
Automatisch einen Rückdrall, der 
ihren Lauf stabilisiert und in der 
Länge kalkulierbar macht.

Lieber zu kurz als zu lang le-
gen, denn eine Kugel vor dem 
Schweinchen stört den Gegner.

Mit einer weichen, eher zeit-
lupen artigen Technik schwingen 
und nicht zu viel über Wurf nach-
denken.

Profi-Übungstipps:
1. 3 Kugeln im Abstand von 

ca. 6-8 Metern hintereinander 
legen. Aus dem Wurfkreis versu-
chen, möglichst nah an die Ziel-
kugel zu rollen oder diese wegzu-
schießen.

2. Eine Zielkugel platzieren. 
Aus unterschiedlichen Entfer-
nungen die Kugel mit unter-
schiedlichen Wurftechniken an-
spielen.

3. 3 Zielkugeln mit Ab-
stand nebeneinander (eventu-
ell mit unterschiedlichen Entfer-
nungen) legen und die Kugeln 
anrollen oder wegschießen.

Vor einigen Jahren haben 
wir im SuS-Heft bereits über 
die neue Trendsportart Padel-
Tennis berichtet. Die Ursprün-
ge des Sportes in Spanien lie-
gen in den 70er Jahren in einem 
Club in Marbella. Der spanische 
Prinz Alfonso Hohenlohe war 
bei einem Aufenthalt in Mexiko 
derart begeistert von der Spieli-
dee, dass er nach seiner Rückkehr 
Padel-Plätze in seinem Clubho-
tel in Marbella nach dem um-
mauerten Vorbild anlegen ließ. 
Hier konnte er Geschäftspartner 
und reiche Kunden sportlich un-
terhalten. Im Ursprung war der 
Padelsport also eher in der pri-
vilegierten Oberschicht bzw. im 
Jetset beheimatet. Von Marbel-
la aus brachte der argentinische 
Millionär Don Julio Menditeguy 
den Sport nach Argentinien, von 
wo er sich weiter nach ganz Mit-
tel- und Südamerika ausbreitete. 
Seit Jahren steigt die Beliebtheit 
von Padel kontinuierlich. In Spa-
nien gibt es über 20.000 Clubs 
(In Deutschland gibt es im Ver-
gleich ca. 8800 Tennisvereine.), 
in Argentinien immerhin 2600 
Clubs und 4.900 Plätze. Auf der 
iberischen Halbinsel hat der Pa-
delsport schon seit Jahren Ten-
nis klar auf Platz 3 verdrängt. 
Begründen lässt sich dies vor 
allem mit der Geselligkeit und 
den niedrigen Kosten. Schließ-
lich sind immer 4 Spieler auf dem 
Platz. Auch die körperliche Bela-
stung ist nicht so intensiv. Somit 
ist auch der Anteil der Veteranos, 
also der Spieler über 40 Jahren, 
die mit Lizenz Turniere spielen (in 
Spanien benötigt jeder Turnier-
spieler eine Lizenz) mit ca. 50% 
sehr hoch. Auch in Deutschland 
ist Padel auf dem Vormarsch. 
Gab es 2015 erst einen Padelclub, 
waren es 2021 schon 17 Vereine. 
Zurzeit gibt es deutschlandweit 
4 Indoor- und 86 Outdoorclubs 
an über 71 Standorten – Tendenz 
steigend. Immer mehr Vereine 
überlegen, einen Padelplatz an-
zulegen. Auch im SuS wird da-

rüber diskutiert. Die Investition 
muss abergut kalkuliert werden, 
kostet der Bau eines Platzes um 
die 70.000 Euro.

Wer einmal einen Padel-
schläger schwingen möchte, 
kann dies in Espelkamp oder 
bei Tennispoint in Herzebrock 
einmal ausprobieren. Wer aber 
denkt, Padel ist ein einfacheres 
Tennisspiel, der wird eines Besse-
ren belehrt werden. Zum einen 
benötigen die Spieler aufgrund 
des schnellen Spiels gute Reak-
tionen, zum anderen aufgrund 
des Bandenspieles mit den Wän-
den eine sehr gute Koordinati-
on und viel Spielübersicht. Aber 
auch die Regeln und Schlag-
techniken unterscheiden sich 
vom Tennis. Während die Zähl-
weise fast identisch ist, über-
wiegen doch die Unterschiede: 
Die größten Unterschiede sind 
der kleinere Platz mit Seiten-
banden meist aus Glas und der 
kleinere Schläger mit Löchern, 
welcher einen Kern aus gering-
fügig elastischem Schaumstoff-
Gummi-Gemisch hat, das mit 
einer Kunststoffschicht überzo-
gen ist. Es wird nur einen Halte-
griff (Hammergriff) gespielt , der 
Aufschlag erfolgt von unten, der 
Spieler behält seine Position auf 
Vor- oder Rückhandseite und es 
wird meist eine einhändige Rück-
hand gespielt. Anstatt Topspin 
wird eher Slice gespielt, um den 
Ball möglichst flach zu halten, 

befinden sich die Gegner meist 
zum Volley bereit in Netzpositi-
on. Außerdem glänzt Padelten-
nis mit ganz besonderen Schlag-

techniken mit abenteuerlichen, 
spanischen Namen wie Gancho 
oder Bendaja. Um diese selbe-
reinmal ausprobieren zu können, 
stellen wir die besonderen Padel-
Schläge hier vor: 

Salida de pared: Wird von 
unten nach oben gespielt, wenn 
der Ball flach von der Bande ab-
springt.

Bajada de pared: Als Antwort 
auf einen hoch abspringenden 
Lob wird dieser Schlag offensiv-
von oben nach unten gespielt.

Cuchilla: Wird ähnlich dem 
Bajada de pared, aber aggres-
siver weiter oben getroffen und 
mit Seitspin gespielt.

Contra pared: Die Schlag 
wird contra also erst gegen die 
Seitenwand oder Rückwand-
gespielt. Das Metallgitter darf 
nicht angespielt werden!

Gancho: Anders als der Sma-
sh handelt es sich um einen de-
fensiven Überkopfball, der mit-
gestrecktem Arm gespielt wird. 
Der Gancho wird eher langsam 
gespielt mit dem Ziel, wieder in 
die angestrebte Netzposition zu 
gelangen.

Bendaya: Ein Schmetter-
schlag, der weiter fallen gelassen 
und mit gewinkeltem Arm ge-
spielt wird. Mit Rückwärtsdrall 
versehen kann er sowie defen-

siv als auch offensiv eingesetzt 
werden.

Vibora: Schmetterball, der 
ebenfalls tiefer getroffen wird 
und mit viel Sidespin sehr offen-
siv gespielt wird.

Chiquita: Schläge, die in Fuß-
höhe gespielt werden.

Salida de Pista: Wenn mög-
lich, kann der Ball von außerhalb 
des Platzes im Spiel gehalten-
werden.

Hoffentlich konnten wir In-
teresse wecken und euch vom 
Reiz des Padelsports überzeu-
gen.

Pickleball
Zurzeit kommt in den USA 

bereits die nächste Trend-Ball-
sportart auf. Der nicht mehr 
ganz neue Ballsport nennt sich 
Pickleball. Pickleball gibt es ei-
gentlich schon seit den 70er Jah-
ren und war schon länger be-
liebt. Seit einigen Jahren erlebt 
die Sportart einen Aufschwung, 
sogar im Schulsport. Niemand 
anders als Steffi Graf wurde be-
geistert beim Spiel mit ihrer 
Tochter beobachtet. Pickleball 
ist eine Mischung aus Badmin-
ton, Tennis und Tischtennis und 
wird ebenfalls hauptsächlich im 
Doppel gespielt. Anders als im 
Padel-Tennis ist hier aber auch 
ein Einzel möglich. Ein weiterer 
Unterschied ist eine Non-Volley-
Zone rund um das Netz. Auch 
aufgrund des glatten Schlägers 
(für Anfänger aus Holz, für Profis 
aus Aluminium) und der Feldgrö-
ße von nur einem Drittel eines 
Tennisplatzes ohne Seitenwän-
de geht es hier weitaus gemäch-
licher zu. Selbst Anfänger haben 
ohne langes Training schnell ein 
Erfolgserlebnis. Passende Schlä-
ger und Bälle sind auch im deut-
schen Handel erhältlich.

Padel-Tennis

V.l.: Henri Lacroix, Dylan Rocher (französische Pétanque-Profis)
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Senioren�Kreismeisterschaften�2021
Die Senioren Meisterschaf-

ten liefen überaus erfreulich für 
den SuS. Die SuS Spieler gingen 
mit durchaus unterschiedlichen 
Erfolgsaussichten ins Turnier. 
Katja Hansen trat bei den Da-
men 30/40 mit viel Erfahrung 
als Favoritin an und konnte sich 
klar durchsetzen. Neuling Susan-
ne Sabielny erkämpfte sich bei 
ihren ersten Stadtmeisterschaf-
ten gleich den 3. Platz.  Die Dop-
pelpaarung bei den Damen 30 
mit  Birgit Röthling und Frauke 
Lemcke-Wöstmann ging ohne 
große Erwartungen in die Spiele 
und setzte sich letztendlich mit 
Spielfreude und Kampf gegen 2 
spielerisch gleichwertige Geg-
nerinnen durch. Bei den Herren 
30/40 gehörte Sebastian Reh-
berg von Beginn an zu den Fa-
voriten. Er musste aber den ein 
oder anderen Mitfavoriten nie-

derkämpfen, um den Titel zu er-
ringen. Das 40er SuS Doppel Jan 
Edzard Labs und Thorsten Schrö-
der dominierte die Ü30 Konkur-
renz von Beginn an und gewann 
das Endspiel sogar 6:0 6:1.

Schließlich erspielte sich 
Ernst G. Hansmann bei den Ü70 
Senioren einen erfreulichen 2. 
Platz und rundete damit das tol-
le Auftreten der SuSler ab.

Zu unseren Kompetenzen gehört der Entwurf und die Fertigung von exklusiven Möbelstücken und Einrichtungen für den 
gehobenen Privat- und Gewerbebereich. Mit Sitz zwischen Bielefeld und Gütersloh agieren wir auf Wunsch auch überregio-
nal. Wir arbeiten mit verschiedenen profilierten Partnern und Architekturbüros. Ein leistungsstarker Maschinenpark mit 30
qualifizierten Mitarbeitern geht über den Dienst einer konventionellen Tischlerei hinaus. Sie haben bei uns stets einen     
persönlichen Ansprechpartner, der Sie durch Ihr Bauvorhaben begleitet.

Einrichtung für:

• Ladengeschäfte
• Empfangsbereiche
• Gastronomie
• Hotels
• Praxen
• Private Bereiche

www.tischlerei-formsache.de

SuS – Event 07.11.2021

Glühwein, Früchtepunsch 
und Pizzaessen rund um die 
Feuertonnen

über 60 Besucher*innen

Fun-Mixed-Turnier 

SuS hatFun-Mixed-Turnier in der 
Halle mit 20 Spielerinnen und 
Spielern. 3 Stunden lang wurde 
auf allen 3 Plätzen in wechseln-
den Konstellationen gespielt. 
Dabei kam es zu höchst interes-
santen Paarungen mit viel Spaß 

an der Sache. Zur Stärkung zwi-
schendurch gab es von Yvonne 
im Bistro köstlichen selbstgeba-
ckenen Cheesecake.
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ROMAN LOLEIT Tennis Coaching
Die Tennisschule im SuS

Liebe�Mitglieder,�Schüler
und�Eltern

mein 10-jähriges Jubiläum 
im SuS hatte ich mir anders vor-
gestellt. 2021 war für die Tennis-
schule ein Jahr mit vielen He-
rausforderungen. Zum Einen war 
das Tennistraining sehr von den 
Auflagen zum Infektionsschutz 
geprägt. Das Ordnungsamt der 
Stadt Bielefeld legte die Richtli-
nien nochmals wesentlich höher 
aus, als zum Beispiel die Land-
kreise Paderborn oder Hagen. 
So konnte ich mit dem uneinge-
schränkten Training erst nach 
dem 20. Mai beginnen.

Zum Anderen habe ich, 
um Infektionen aufgrund von 
Durchmischung zu vermeiden, 
das Training in größeren Grup-
pen wie z.B. Tenniskindergar-
ten, Konditions- und Koordina-

tionstraining erst im Laufe der 
Wintersaison 21/22 wieder auf-
genommen. Dazu kam die Reno-
vierung der Tennishalle, die sich 
komplett verzögerte, sodass bei 
Regen während der Sommer-
saison und bei Dunkelheit im 
Herbst, viele Trainingseinheiten 
ausfallen mussten.

Das Sommercamp konn-
te wiederum nur in reduzierter 
Form stattfinden. Mittagessen, 
die Übernachtung auf der An-
lage und die gemeinsame Sie-
gerehrung fielen aufgrund der 
Corona-Regeln komplett aus. 
Trotzdem nahmen ca. 25 Kinder 
und Jugendliche teil. Das Wetter 
machte uns einen dicken Strich 
durch die Rechnung. Da die Hal-
le aufgrund der Renovierung des 
Teppichbodens nicht zur Verfü-
gung stand, fielen einige Trai-

nings aus. Auch hatten wir kei-
ne Möglichkeit uns im Clubhaus 
aufzuhalten, sodass Teilnehmer 
bei Regen früher von ihren El-

tern abgeholt werden mussten. 
Geleitet wurde das Camp von 
meinem Schwager Jim Anwar 
zusammen mit Lukas Mönter. 
Zusätzliche Trainer waren Han-
nah M., Dagi A., Robin W. und 
Hendrik L..

Die Organisation im Vorfeld 
habe ich übernommen, konnte 
aber aufgrund eines Kranken-
hausaufenthaltes nicht selbst 
dabei sein.

Erfreulicherweise waren die 
Schnupperkurse sehr gut nach-
gefragt, sodass wir hierdurch 
viele neue Mitglieder generieren 
konnten.

Das „offene Training“ fand 
in der Sommersaison immer am 
Donnerstag um 19:00 statt. Die 
Leitung übernahm Mark-Philipp 
D. Dieses Training war sicher-
lich eine interessante Alternati-
ve für alle, die keine ‚feste‘ Trai-
ningsgruppe hatten. So konnten 
die Teilnehmer viele Spielpartner 
kennen lernen und neue Club-
mitglieder konnten schnell inte-
griert werden. Der genaue Ter-
min für diese Saison wird noch 
bekanntgegeben.

Zum Team meiner Tennis-
schule gehören in diesem Jahr 
Lukas Mönter und Robin Weis-
ner. Neu hinzugekommen ist Re-
becca Maas für den Tenniskin-
dergarten bzw. die Ballschule. 
Außerdem ergänzt Igor Rebkalo 
(Konditionstraining) das Team.

Das Sommercamp findet, bei 
hoffentlich besserem Wetter, in 
der ersten Ferienwoche statt. Ei-
ne gesonderte Einladung folgt.

Roman�Loleit
Cheftrainer TC SuS Bielefeld

Kurz vor den Sommerfe-
rien konnten wir mit einer 
Kleingruppe die Tennissaison 
2021 endlich starten und das 
bei schönstem Sonnenschein. 
Coronabedingte Schulschlie-
ßungen und anschließende 
Separierung der Einzelklassen 
forderten neue Ideen und so 
ging ich erst einmal mit eini-
gen Schülerinnen und Schülern 
aus meiner Stammklasse auf 
den Platz. Die Freude war groß, 
endlich wieder Bewegung und 
Sport in der Gruppe. Meine 
Kids waren hoch motiviert und 
ich konnte einige neue Talente 
entdecken.

Im neuen Schuljahr, nach 
den Sommerferien, ging es 
dann wieder klassenübergrei-
fend weiter und die Gruppe 
stellte sich neu auf. Zur aktu-
ellen Tennismannschaft gehö-
ren jetzt Angelina, Luca und 
Björn aus der Oberstufe und 
Ajay, Jaqueline, Jordan und Je-
rome aus der Mittelstufe. 

Montags um 13.00 Uhr 
stehen alle pünktlich mit ge-
packten Tennistasche in den 
Startlöchern, denn es muss 
geübt werden. Im Juli geht es 
nach Berlin zu den nationalen 
Spielen der Special Olympics 
und nach den Sommerferi-
en zu den Landesspielen nach 
Bonn. Beide Veranstaltungen 

sind Qualifikationsveranstal-
tungen für die Special Olym-
pics Weltspiele, die im Sommer 
2023 in Berlin stattfinden. Aber 
erst mal fleißig üben fürs erste 
Event im Juli. 

In Berlin starten wir mit 4 
Einzelspielern und 2 Unfied-
Teams. Mit dabei sind Luca Ni-
enkirchen, Björn Ostermann, so 
wie die alten Tennishasen So-
phia Schmidt und Bjarne Stell-
brink. Die Unfied-Teams sind 
besetzt mit den beiden Brüder-
paaren Sebastian und Tobias 
Schindler, sowie Lars und Sven 
Hellbusch. Da in diesem Jahr in 
Berlin täglich Unfied-Matches 
stattfinden, lies sich eine Un-
fied-Paarung mit jungen Spie-
lerinnen und Spielern aus dem 
Verein, wie in den letzten Jah-
ren, leider nicht realisieren. Ich 
bin gespannt wie sich unser 
Special Olympics Team in Ber-
lin schlägt, ein bisschen Dau-
men drücken würde bestimmt 
helfen.

Apropos alte Tennishasen! 
Silvester traf man sich zum 
Freundschafts-Match unter der 
Leitung des Cheftrainers Georg 
Hodik. Sophia, Bjarne und Alex 
haben ziemlich viel dazu ge-
lernt und ich kam ganz schön 
ins Schwitzen. Beim anschlie-
ßenden Getränk schwelgten 
wir in alten Zeiten, es wurde 

viel gelacht und wir vereinbar-
ten, dieses sportliche Treffen 
zu wiederholen. 

In diesem Sinne euch allen 
eine schöne und coronafreie 
Tennissaison. 

Das�Tennisteam�der�
Mamre-Patmos-Schule.

Neustart Tennis-AG der Mamre-Patmos-Schule
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Mitgliedsbeiträge 2022
SA Schnuppermitgliedschaft 1. Jahr 175,–  Ehepartner�115,–
S2 Schnuppermitgliedschaft 2. Jahr 260,–  Ehepartner�170,–

A Aktive Mitglieder über 18 Jahre  350,–
B Ehepartner zu A  230,–
C Auszubildende über 18 Jahre 1  185,–
D  Auszubildende unter 18 Jahren, Schüler 2,  

Studenten 2  110,–
G Kinder bis 10 Jahre  65,–
F  Familienhöchstbeitrag für Familien  

mit Kindern in Ausbildung  700,–
E Passive Mitglieder ohne Spielberechtigung  50,–
I Aktive Zweitmitglieder über 18 Jahre 3  150,–

1.  Das Ausbildungsverhältnis ist jährlich bis zum 15.Februar durch ent-
sprechenden Nachweis gegenüber dem TC SuS zu belegen, sonst 
erfolgt automatisch die Zuordnung zur Mitgliedsgruppe A.

2.  Bei Schülern und Studenten ab 18 Jahre ist jährlich bis zum 15. 
Februar ein entsprechender Nachweis gegenüber dem TC SuS zu 
belegen, sonst erfolgt automatisch die Zuordnung zur Mitglieds-
gruppe A.

3.  Voraussetzung ist eine bereits bestehende aktive Mitgliedschaft in 
einem anderen Tennisverein. Eine Mitgliedsbescheinigung ist dem 
TC SuS bis zum 15. Februar vorzulegen, sonst erfolgt automatisch 
die Zuordnung zur Mitgliedsgruppe A.

Die Beitragsordnung wurde am 26.2.2010 auf der Hauptversamm-
lung beschlossen und ist gültig ab 1.1.2010. Alle früheren Beitrags-
ordnungen werden zum vorgenannten Termin durch diese Beitrags-
ordnung rechtsgültig ersetzt. Die Beiträge werden fällig zum 1.1. und 
werden jährlich zum 1. April per Bankeinzug automatisch vom Konto 
abgebucht. Stand 18.2.2011.

Roman Loleit – 
Cheftrainer und Leitung der Tennisschule

Roman Loleit 
• Diplomtrainer DOSB
• A-Trainer DTB
•  Staatl. gepr. Tennislehrer 

VDT
•  Partnertrainer des WTV
•  Trainer für den Jüngsten-, 

Jugend- und Erwachsenen-
bereich

Kontakt
Mobil 0160 94581227
roman@rl-tennis.de

Angebote
Schnupperkurse | Einzel- und Gruppentraining | Koordinationstraining | Konditionstraining | Tenniscamps

Georg Hodik
•  seit 30 Jahren erfolgreicher 

Trainer beim TC SuS Bielefeld 
•  ehemaliger Spieler der 1. Jugo-

slawischen Liga und jugosla-
wischer Kader

•  Trainer für den Breiten- und 
Freizeitsport

Kontakt
Mobil 0172 8217576
georg@hodik.de

Die natürlichste
 Sache der Welt.    

Liebt Euch jetzt noch natürlicher. Vertraut auf Euer Gefühl und die
neuen Ritex PRO NATURE Kondome. Hergestellt aus Naturkautschuklatex
aus ökologisch und sozial nachhaltigem Anbau und mit Öko-Strom nach
EKOenergy Standard. Dazu kommen noch umweltfreundliches Verpackungs-
material und ganz viel Liebe. Jetzt im Handel.

Aus Liebe zur Umwelt. Ritex PRO NATURE.

0004_Pro_nature_210x297.indd   1 12.03.21   12:08

Georg Hodik
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Service-Leistungen auf einen Blick:

Mobile Erneuerung aller
Scheiben Ihres PKW

Hohe Qualität durch erfahrene 
Monteure

PKW-Scheiben in Erstausstatter-
Qualität

Aufbereitung von verkratzten 
Scheiben

Steinschlagreparatur

Unterstützung bei der Abwicklung 
mit Ihrer Versicherung

Alle Leistungen mit Garantie

Mobile Erneuerung aller
Scheiben Ihres PKW

Monteure

Qualität

Aufbereitung von verkratzten 
Scheiben

Steinschlagreparatur

Alle Leistungen mit GarantieAlle Leistungen mit Garantie

Erneuerung Steinschlagreparatur Tönung Ihr PKW Team in Melle

Das Zentrale Autoglas Team freut sich auf Ihren Besuch

Zentrale Autoglas GmbH | Rottwiese 11 - 49324 Melle
 Telefon 05422 / 945 921 | Fax 05422 945 959

www.zentrale-autoglas.de  |  info@zentrale-autoglas.de

Wir sind umgezogen:
Rottwiese 11 
Gewerbegebiet Euer Heide

Wir können nicht anders,
für Sie

nur das Beste!

Rottwiese 11
49324 Melle
Fon 05422 94 5921

www.derblickpunkt.de • info@derblickpunkt.de
www.zentrale-autoglas.de


